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Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Öffnungszeiten Mo. + Do.: 
9:30 - 13 und 14 - 17:30 Uhr

Hörgeräte in Wendeburg
Büssingstr. 6 · 05303-9706420

Hildesheimer Str. 24
38159 Vechelde
Tel. 05302 - 6343

Büssingstr. 6
38176 Wendeburg
Tel. 05303-979679

Albert-Schweitzer-Str. 49
38226 SZ-Lebenstedt

Tel. 05341-16027

Hildesheimer Str. 93
38159 Vechelde

Tel. 05302 - 8050980

BAD HAIR DAY? YOU'VE COME TO THE RIGHT PLACE!

Damenhaarschnitt  ����������������   ab 33,50 €
Herrenhaarschnitt  ����������������� ab 20,50 €
Kinderhaarschnitt   ���������������������� ab 15 €

Energieverbrauch (kombiniert): 14,5-13,1 kWh/100 km; CO2-Emissionen 
(kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse: ; Elektrische Reichweite: 347-376 km

Der Ford-Händler
GmbH      von Wolfenbüttel

Ahlumer Straße 86 · 38302 Wolfenbüttel · Tel. 0 53 31/9 70 20

FORD
GEWERBE
WOCHEN

Jetzt 
Top-

Konditionen
sichern!

Ford Puma Gen-E

Der Kubaner
Maschweg 23a | 31224 Peine | Tel: 0176-64608164

Fachbetrieb für Bodenbeläge
✓ Laminat ✓ Parkett ✓ Teppichboden

✓ Design Beläge ✓ PVC Beläge
Wir beraten, liefern, verlegen

Wir beraten auch bei
Ihnen zu Hause!

Beratungstermine
Samstag von 9-12 Uhr, bitte telefonisch anmelden!

Gelungene Generalprobe im Jazz,- Modern- und Contemporarydance (JMC):

Wettkampfsaison hat begonnen 
Wendezelle. Am 7. Febru-

ar fand in der Wendeburger 
Auehalle die Generalprobe der 
Tanzsportabteilung des TSV 
Wendezelle mit allen Wett-
kampfgruppen statt. Auch un-
sere Kleinsten, die Minis, Dance 
Flowers und Dance Stars zeigten, 
was sie so alles lernen. Erstmals 
dabei war die neue Erwachse-
nengruppe „Pensionata“, die aus 
ehemaligen Wettkampftänze-
rinnen besteht und erstmals in 
der offenen Hauptgruppe JMC 
an den Start gehen möchte. Sie 
hatten eine wirklich ausgereifte 
Choreografie erarbeitet und das 
zu vielen Teilen online, weil sie 
selber teilweise in anderen Bun-
desländern wohnen. Eine super 
Leistung!

Mit 300 Zuschauern war die 
Halle mit Eltern, Familie und 
Freunden gefüllt und sorgte be-
reits für richtige Wettkampfat-
mosphäre. Nach unseren aufge-
regten Kleinsten startete die erste 
Wettkampfgruppe, die Fire Flies. 
Sie sind mit 8 bis 10 Jahren die 
Jüngsten und starten erstmals in 
der Kinderlandesliga. Bei ihrem 
ersten Auftritt sichtlich nervös 
änderte sich das beim 2. Mal 
und sie tanzten selbstbewusst 
ihre Choreografie.

Die Spider Girls, in diesem Jahr 
altersbedingt in der Jugendver-
bandsliga startberechtigt, tanzten 
nach der Idee von Momo und die 
grauen Männer eine ausdrucks-
starke und anspruchsvolle Cho-
reografie. Ihre Darbietung voller 
Energie fand großen Anklang. 
Sie werden in ihrer Liga mit die 
Jüngsten sein und es wird schwer 
werden, sich unter den Älteren zu 
behaupten. Aber eine tänzerische 
Weiterentwicklung war klar zu 
erkennen. Weiter so! Die im letz-

ten Jahr noch in der Jugendliga 
gestartete Formation Jazz Figh-
ters muss in diesem Jahr bei den 
Erwachsenen starten. Sie hatten 
die Wahl in der untersten Liga, 
der Landesliga einzusteigen oder 
eine Liga höher, in der Verbands-
liga. Man entschied sich für die 
schwierigere Variante. Ihr Stück 
zum Thema „Raben“ mit tollen 
Kostümen, einer technisch in 
ihrer Bewegungsweite erheblich 
weiterentwickelten Choreografie, 
hielt die Zuschauer auch in ihrer 
Präsentation in Atem. Großer 
Applaus und viel Lob werden sie 
in der Verbandsliga begleiten. 

Anspruchsvoll ging es dann 
weiter mit der Regionalligafor-
mation der Dream Dancer. Sie 
entschieden sich für die schwie-
rige Interpretation eines „inneren 
Dämons“. Weite mitschwingende 
Kleidung, spannende Musikele-
mente und mehr Tempo als im 
letzten Jahr bedeuten auch hier 
eine Weiterentwicklung. Sprün-
ge, Drehungen, Wechsel zwi-
schen gefühlvollen Bewegungen 
und technisch schwierigen Bo-
denelementen und Hebefiguren 

prägen dieses neue Stück. Kraft-
raubende 4 Minuten, die am Ende 
mit viel Applaus belohnt wurden. 
In der Regionalliga sind in die-
sem Jahr zwei Absteiger aus der 
2. Bundesliga mit am Start, keine 
einfache Aufgabe für die Dream 
Dancer. Aber mit noch etwas 
Training, Anpassungen in der 
verbleibenden Zeit und selbst-
bewusstem Auftreten gehen alle 
Formationen zuversichtlich in die 
neue Saison.

Wir sind jedenfalls stolz auf das, 
was ihr leistet und auf die Beine 
stellt. Jetzt noch zum richtigen 
Zeitpunkt alles geben, unterstützt 
von mitreisenden Fans, dann 
wird das auch erfolgreich. Ein 
Dank geht an die Trainerinnen 
Lisa Daus, Fenja Schüler, Anna 
Grobe, Emilia Sama, Pia Lechelt, 
Dena Winter, Johanna Wesemann 
und Miriam Heike. Nicht zu ver-
gessen Liliana Circosta, die alle 
Kindergruppen und die Gruppe 
Pensionata betreut, letztere zu-
sammen mit Franziska Lehne, 
die seit Jahren in Hessen wohnt, 
für unseren Verein aber als Wer-
tungsrichterin an den Start geht. 

Dir ein dickes Dankeschön dafür!
Wer sich die Wettkämpfe ein-

mal ansehen möchte hat dazu an 
folgenden Terminen in unserer 
Nähe die Möglichkeit: Fire Flies: 
7. März in Helmstedt, 11.30 Uhr, 
Sporthalle Goethestraße 1A; 15. 
März in Wunstorf; 11. April 
in Schöningen und 9. Mai in 
Wolfenbüttel.

Spider Girls: 8. März in 
Helmstedt, 11.30 Uhr, Sport-
halle Goethestraße 1A; 12. April 
in Schöningen und 9. Mai in 
Wolfenbüttel.

Jazz Fighters: 28. Febru-
ar, 12.30 Uhr in Wolfenbüttel, 
Sporthalle Ravensburger Straße; 
14. März in Wunstorf; 10. und 30. 
Mai in Wolfenbüttel.

Dream Dancer: 28. Febru-
ar, 14.30 Uhr in Wolfenbüttel, 
Sporthalle Ravensburger Straße; 
7. März in Helmstedt und 2. Mai 
in Berlin.

Weitere Orte und Zeiten stehen 
noch nicht fest, werden aber auf 
dem WhatsAppkanal des TSV 
Wendezelle bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf Unterstüt-
zung!	 Petra Krischker

Die Fire FliesDie Dream Dancer
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Bortfeld, Herr Wehmer	 0151 50533632
Harvesse  
Frau Rautmann-Pollmann	 05303 990018
Meerdorf, Herr Schneider	 0152 51368574 
Neubrück, Frau Schmidtke	 0151 52530405 
Rüper, Herr Kuss	 05303  2009
Sophiental
Herr Commeßmann	 05303 921000 
Wendeburg, Herr Grobe	 0171 4122997

Mail: sigurt@grobe-wendeburg.de

ORTSBÜRGERMEISTER
ORTSVORSTEHER

Fraktionsvorsitzende/Ansprechpartner:
CDU-Fraktion, Sigurt Grobe	
sigurt@grobe-wendeburg.de	 0 53 03 / 1799

SPD-Fraktion, Richard Bettenhausen	
momoo58@web.de 	 05302 / 92 26 467

Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Julian von Frisch	
info@vonfrisch.de	 0 53 03 / 2784

AfD-Fraktion, Dirk Reinecke       
d_reinecke67@yahoo.de	 0 53 03 / 4323

FDP, Maximilian Grösch	
maximilian.groesch@gmail.com	 0 53 03 / 990042

GEMEINDERAT

Bei Abwasserstau
Abwasserverband BS	 0 53 03 / 50 90
Bei Wasserrohrbruch
Wasserverband Peine	 0 51 71 / 95 61 99
Erdgas- o. Stromversorgungsstörungen
AVACON Meldestelle	 08 00 / 0 28 22 66

Polizeistation Wendeburg        0 53 03 / 99 08 90

NOTDIENSTE

ABFALLWIRTSCHAFTS-  UND
BESCHÄFTIGUNGSBETRIEBE
Woltorfer Str. 57-59	 Tel.: 0 51 71 / 77 91-0
	  Fax: -60
Sperrmüll, Behältertausch, Eigentümerwechsel 
etc. 	 0 51 71 / 77 91-61 bis 64
Öffentlichkeitsarbeit / Vertrieb	 -32
Gebühren und Satzungen	 -30
Fakturierung / Rechnungen	 -26
Betriebshof Oberg
Entsorgungsfahrzeuge	 0 51 72 / 27 77

ABFALLENTSORGUNG

GEMEINDE JUGENDPFLEGE
Frau Soczka 					    0151 56384012
Frau Zoch  					    0151 43384386 

SENIORENBEAUFTRAGTE
Frau Grobe, Wendeburg	 0 53 03 / 17 99
SCHIEDSPERSONEN
Karin Kuppe 				    	 05303 / 21 92
Stellvertreter: Jörg Gasinski	          05303 / 91 24 858
KINDERGÄRTEN
Bortfeld
Elternweg 14		 0 53 02 / 57 12
kindergarten-bortfeld-elternweg@wendeburg.de
Opferhöfe 17	 0 53 02 / 80 30 68
kindergarten-bortfeld-Opferhoefe@wendeburg.de
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 11 30
kindergarten-meerdorf@wendeburg.de
Neubrück
Neue Reihe 22	 0 53 03 / 44 11
kindergarten-neubrueck-neuereihe@
wendeburg.de
Kirchweg 17	 0 53 03 / 5 08 34 24
kindergarten-neubrueck-kirchweg@
wendeburg.de
Sophiental
Fürstenauer Weg 2	 0 53 03 / 92 18 69
kindergaten-sophietal@wendeburg.de
Wendeburg
Specken 10	 0 53 03 / 5 08 33 86
kindergaten-specken@wendeburg.de
Braunschweiger Str. 10	 0 53 03 / 13 00
wendeburg.kita@lk-bs.de
KINDERKRIPPEN
Meerdorf
Opferstr 3	 0 51 71 / 7 91 29 26
kinderkrippe-meerdorf@wendeburg.de
Wendeburg
Fasanenring 23	 0 53 03 / 5 08 23 18
kinderkrippe@wendeburg.de
„Zauberwald“
Rodekamp 61	 0 53 03 / 50 83 390
„Zwergenland“
Peiner Str. 51	 0 53 03 / 9 30 60 18
kinderkrippe-zwergenland@wendeburg.de
SCHULKINDBETREUUNG
Wendeburg
Schulstraße 2	 0 53 03 / 5 08 23 17
schulkindbetreuung@wendeburg.de
Bortfeld
Opferhöfe 3		  0 53 02 / 9 17 53 28
Mail siehe Kindergarten Bortfeld.
Meerdorf
Opferstraße 3	 01 52 /  57 65 28 47
Mail siehe Kindergarten Meerdorf.
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULEN
Wendeburg
Schulstr. 2	 0 53 03 / 23 09
vgswendeburg@t-online.de
Aussenstelle Meerdorf
Opferstr. 3	 0 51 71 / 4 14 42
Mail siehe VGS Wendeburg.
Bortfeld
Lange Str. 19	 0 53 02 / 18 44
vgs-bortfeld@wendeburg.de
Auebad, Meierholz			  0 53 03 / 14 79
SPORTHALLEN
Bortfeld
Opferhöfe 16	 0 53 02 / 47 17
Neubrück
Didderder Str. 	 0 53 03 / 62 81
Meerdorf
Opferstr.		  0 51 71 / 1 49 57

JUGEND, KULTUR & SOZIALES

Gemeindebrandmeister
Bernd Hlawa	 0 53 03 / 32 68
1. Stellv. Gemeindebrandmeister und
Ortsbrandmeister Rüper
Markus Kobbe, Bergstraße 2A	 0 53 03 / 92 13 94
2. Stellv. Gemeindebrandmeister und 
Ortsbrandmeister Bortfeld
Andreas Meyer, Am Kanal 10A	 0 53 02 / 91 75 799
Ortsbrandmeister Harvesse
Bernhard Rodde	 0 53 03 / 92 36 78
Ortsbrandmeister Meerdorf
Sebastian Schmidtke	  05171 / 80 48 70
Ortsbrandmeister Neubrück
Jan Erfurth	 0  53 03 / 99 08 00
Ortsbrandmeister Sophiental
Jörg Rümmler	 0 53 03 / 32 56
Ortsbrandmeister Wendeburg
Olaf Prössel 				              0 53 03 / 99 00 55
Ortsbrandmeister Wense
Bernd Brennecke	 0 53 03 / 33 25

FREIWILLIGE FEUERWEHR

GEMEINDE WENDEBURG
Rathaus Wendeburg 
Postfach 11 43 
Am Anger 5, 38176 Wendeburg
Tel.: 	 0 53 03 / 91 11 -0 
Fax: 	 0 53 03 / 91 11 -19 
Mail: 	 gemeinde@wendeburg.de oder  
	 nachname@wendeburg.de 
Ausnahmen: Frau Menzel: smenzel, Frau Meier: 
smeier, Frau Schmidtke: jschmidtke, Frau Schrader: 
mschrader und Frau Wittig: c.wittig 
Homepage: www.wendeburg.de
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 
Mo. bis Fr.	   8.30  bis 12.00 Uhr 
Mo. und Di.	 14.00 bis 16.00 Uhr 
Außerdem Do.	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Wir haben gleitende Arbeitszeiten. Ist Ihr Gesprächs-
partner einmal nicht zu erreichen, bitten wir um 
Verständnis.
Bürgermeister 
Herr Albrecht			   91 11-11
Sekretariat, Büro des Rates,  
Redaktion Gemeindezeitung 
Frau Schanz  (E 10/11)		  -12
Gleichstellungsbeauftragte 
N. N.
Personalrat
Frau Kuhnt		                                                 -71
FACHBEREICH 1 
ALLG.  VERWALTUNG UND  PESONAL
Fachbereichsleiter – Allg. Verwaltung, 
Organisation und Personal 
Herr Landeck (O 5)			   -39
Fachdienstleitung Personal und Organisation 
Herr Rickmann (O 11)		  -31
Personalwesen  
Frau Auerbach 011)		  -38 
Frau Nolte (O 10)			   -25
Fachdienstleitung Bildung und Kultur 
Frau Märtens (O 6)			  -54
Schulen, Sportangelegenheiten, 
Jugendwesen, Auebad, Kultur  
Herr Schulze (O 8)			   -22
Kinderbetreuungsangelegenheiten 
Frau Schmidtke (O7) 		  - 37
Hort- / Schulkind- und Ferienbetreuung, 
Mitarbeit im Kinderservicebüro  
Frau Stolze (0 8) 			   -40
KiTa-Fachberatung  Frau Rosenau   	 -72 
Rathausinformation und Poststelle 
Frau Menzel (E3)     		  -35
Zentrale Beschaffung, Gebäudereinigung  
Frau Noeßke (E 26)			  -48 
Organisation, Digitalisierung, Datenschutz 
Herr Roblick (E7) 			   -42 
Gesundheitswesen  Frau Brandt (E  32)	 -44
Gebäudereinigung (Vorabeiterin) 
Frau Hauer (E26)			   -61 
Schulhausmeister Bortfeld, Meerdorf und 
Wendeburg / 
Herr Schrader 			   -
Hausmeister Rathaus, Bürgerhaus und Außen-
stelle Ehrenkamp 
Herr Konitz			   -
FACHBEREICH 2 
STEUERUNG  UND  FINANZEN
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters, 
Fachbereichsleiter – Zentrale Steuerung,  
Analysen, Berichtswesen, Finanzverwaltung 
Herr Dederding (E 17)		  -16
Finanzverwaltung, Anlagenbuchhaltung 
N. N.
Zentrale Buchhaltung 
Frau Lindemann (E 7)		  -34
Kassenverwalter/Vollstreckungsbehörde 
Frau Herwig (E 23) 			  - 30  
Frau Grosch (E  21)			  - 28 
Frau Almeida (E 21)		  -51
Grund-, Hunde- und Gewerbesteuer 
Frau Wittig (E  20)			   -36 
Frau Yassine (E  7)			   - 23 
FACHBEREICH 3  
BAUEN UND ORDNUNG
Fachbereichsleiterin – Wirtschafts- und 
Verkehrsförderung, Umweltschutz 
Frau Schrader (O 24)		  - 33
Fachdienst Bau und Planung  
Fachdienstleitung Bau und Planung 
Herr Wagner (O 22)		  - 27
Bauleitplanung, Prüfung von Vorkaufsrecht 
Frau Wittenberg (O 23)		 - 59 
Prüfung von Bauanzeigen, Bauberatung, 
Grundstücks- und Gebäudenummerierung, 
Bauunterhaltung, Spielplätze  
Frau Gräve (O 21)			   - 56 
Bauunterhaltung, Hochbauplanung, Gewässer 
Herr Reßlhuber (O 13)		  - 24 
Klimaschutz, Technische Gebäudeausrüstung, 
Quartierskonzepte, Nachhaltigkeit  
Herr Kampmann  (O 12)	 - 58 
Tiefbau 
Herr Bachmeier  (O 20)		  - 29 
Herr Langer  (O 20)			  - 57
Friedhofsangelegenheiten, Gebäudebewirt-
schaftung, Sonderaufgaben 
Frau Kirschner (E 31)		  - 41 
Frau Meier (E 30)			   - 60
Grundstücksan- und -verkäufe, Vermarktung von 
Baugrundstücken, Förderanträge, Pachtverträge 
Frau Märzke (E 30)			  - 26 
Fachdienst Ordnung und Soziales  
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, 
Verkehrswesen, Feuerwehr 
Frau Koperski (E 4)			  -13
Asyl- und Sozialangelegenheiten, Ortsbild 
Frau Friese (E 4)			   - 17 
Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, Wahlen, 
Veranstaltungen
Frau DiFulvio (E 5)			   - 14 
Einsatzabrechnung, Hundeanmeldungen, 
Rattenbekämpfung, Tierschutz,  
Eichenprozessionsspinner 
Frau Klingenberg (E 5)		  -49 
Meldewesen, Personalausweise, 
Reisepässe, Fundsachen 
Frau Schröder-Wilke (E9)	 - 10  
Frau Gach (E9)			   - 15 
Standesamt, Gewerbe 
Frau Pape (E 18)		                                                  - 21
Betreuung Flüchtlinge und Asylbewerber – 
Außenstelle Ehrenkamp 6 
Frau Hoffmann 			   -46 
Frau Schoonenberg 		  - 45 
Herr Arafat 			   -53

Die Seniorenkreise der Gemeinde Wendeburg
gratulieren zum Geburtstag:
Am 13. März 2026 wird Frau Christa Martsch
Am Maibusch 6, 38176 Wendeburg, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsvorsteherin Iris Rautmann-
Pollmann überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg 
und der Ortschaft Harvesse.
Am 14. März 2026 wird Herr Hans Jürgen Gades,
Am Westerberge 9, 38176 Wendeburg/Bortfeld, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Jürgen Wehmer 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Bortfeld.
Am 20. März 2026 wird Frau Irmgard Lagershausen,
Braunschweiger Straße 17, 38176 Wendeburg, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Sigurt Grobe 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Wendeburg.
Am 23. März 2026 wird Herr Friedhelm Schiefer,
Rothbergstraße 14, 38176 Wendeburg, 80 Jahre.
Ortsbürgermeister Sigurt Grobe überbringt die Glückwünsche der 
Ortschaft Wendeburg.
Am 26. März 2026 wird Herr Albert Baars,
Neue Straße 25, 38176 Wendeburg, 80 Jahre.
Ortsbürgermeister Sigurt Grobe gratuliert im Namen der Ortschaft 
Wendeburg ganz herzlich zu diesem Ehrentag.
Am 26. März 2026 wird Herr Karl Rauls,
Am Park 4, 38176 Wendeburg/Meerdorf, 95 Jahre.
Ortsbürgermeister Marco Schneider gratuliert im Namen der Ort-
schaft Meerdorf ganz herzlich zu diesem Ehrentag.
Am 27. März 2026 wird Herr Mario Sama,
Ahornring 32, 38176 Wendeburg, 90 Jahre.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Sigurt Grobe 
überbringen die Glückwünsche der Gemeinde Wendeburg und der 
Ortschaft Wendeburg.

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Der Senioren- und Pflegestützpunkt bietet Beratung im Rathaus der Ge-
meinde Wendeburg am 18.3., 29.4., 20.5. und 24.6.2026 von 9 bis 12 
Uhr an. 
Durch einen Unfall, eine schwere Krankheit oder einfach durch das Äl-
terwerden: Jeder von uns kann plötzlich auf Hilfe angewiesen sein oder 
pflegebedürftig werden. Pflegebedürftigkeit kann dann viele Fragen auf-
werfen, zum Beispiel: • Wie stelle ich die Versorgung in der Häuslichkeit 
sicher? • Wie bekomme ich eine Pflegestufe? • Wer finanziert einen am-
bulanten Pflegedienst?
Antwort auf diese und andere Fragen geben die Mitarbeiterinnen des 
Senioren- und Pflegestützpunktes Niedersachsen im Landkreis Peine. 
Sie beraten zu allen Fragen rund um das Thema Pflege, unterstützen bei 
der Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs sowie bei Antragstellung im 
Rahmen der Pflegeversicherung und helfen bei der Organisation der Pflege. 
Ort: Rathaus der Gemeinde Wendeburg, Am Anger 5, 38176 Wendeburg.
Ansprechpartnerinnen: Landkreis Peine – Senioren- und Pflegestütz-
punkt Frau Groß und Frau Galuszka-Stolz, Kontakt: 05171 4019100 oder 
oder c.gross@landkreis-peine.de oder k.galuszka-stolz@landkreis-peine.de
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um vorherige telefonische Anmel-
dung gebeten!

GEMEINDEMITTEILUNGEN
Ernennung des neuen stellvertretenden  
Ortsbrandmeisters der Ortschaft Harvesse

Am 5. Februar wurde Herr Christian Arth in einer kleinen Feierrunde 
im Rathaus offiziell in das Ehrenbeamtenverhältnis als stellvertretender 
Ortsbrandmeister der Ortschaft Harvesse berufen. Mit Ratsbeschluss 
vom 14.02.2023 war Herr Arth mit der Wahrnehmung der Aufgaben 
des stellvertretenden Ortsbrandmeisters betraut worden. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss aller erforderlichen Lehrgänge konnte er nun 
in das Ehrenbeamtenverhältnis berufen werden.

Bilderausstellung im Rathaus

Am 12. Februar 2026 wurde im Rathaus der Gemeinde Wendeburg die 
Bilderausstellung der Künstlerin Haidi George eröffnet.
Haidi George malt heute überwiegend mit Öl oder Acryl auf Leinwand. 
Viele ihrer Werke entstehen als persönliche Auftragsarbeiten für Fa-
milie, Freunde oder Menschen aus ihrem Umfeld. Zu ihren Lieblings-
künstlern zählen Claude Monet, Frida Kahlo und Diego Rivera – jeder 
von ihnen inspiriert sie auf ganz eigene Weise und prägt ihren Blick 
auf Farbe, Ausdruck und Komposition.
Die Ausstellung ist nun während der regulären Öffnungszeiten des 
Rathauses für Besucherinnen und Besucher zugänglich.

Gemeinde Wendeburg erweitert digitale 
Bürgerservices
Die Gemeinde Wendeburg treibt die Digitalisie-
rung ihrer Verwaltung mit Hochdruck voran und 
bietet Bürgerinnen und Bürgern ab sofort zusätz-
liche Online-Services an.
Neu ist die Online-Buchung von Dorfgemein-
schaftshäusern. Buchungsanfragen für Gemein-
schaftseinrichtungen der Gemeinde können ab 
sofort über die Homepage www.wendeburg.de 
gestellt werden. Im Anschluss erhalten Sie zeitnah eine Rückmeldung 
auf Ihre Anfrage. 
Auch die Online-Terminvereinbarung im Rathaus wurde erweitert. Er-
folgreich nutzen bereits jetzt viele Bürgerinnen und Bürger den Service im 
Einwohnermeldeamt und vermeiden damit evtl. auftretende Wartezeit. 
Ab sofort können Termine für die Bereiche Bauberatung, Friedhofsan-
gelegenheiten, Straßen- und Tiefbau und für das Standesamt ebenfalls 
online vereinbart werden. Nach der Buchung erhalten Nutzerinnen und 
Nutzer eine Bestätigungs-E-Mail mit Kalenderfunktion und Storno-
möglichkeit.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist die elektronische Wohnsitzanmeldung. 
Bürgerinnen und Bürger können ihren Wohnsitz nach einem Umzug 
nun vollständig online ummelden – inklusive der Aktualisierung von 
Personalausweis und Reisepass. „Dies ist ein weiterer bedeutender Schritt 
hin zu einer modernen und bürgerfreundlichen Verwaltung“, erklärt 
Tjard Roblick, zuständig für Digitalisierungsprojekte im Bürgerservice.

23. April ist Zukunftstag
Die Gemeinde Wendeburg beteiligt sich mit einem interessanten Angebot 
für Jungen und Mädchen von der 5. bis 10. Schulklasse am Zukunftstag 
am 23. April 2026. Die Vielfalt kommunaler Aufgaben vom Kindergarten 
über das Auebad bis hin zum technischen Bauhof und nichttechnischen 
Verwaltungsdienst eignet sich hervorragend, um Mädchen typische 
„Männerberufe“ und Jungen typische „Frauenberufe“ nahe zu bringen. 
Genau dies ist das Ziel des Zukunftstages, mit dem dazu beigetragen 
werden soll, das traditionelle, geschlechtsspezifisch geprägte Spektrum 
möglicher Berufe für Mädchen und Jungen zu erweitern. Interessierte 
können sich schriftlich mit Namen der teilnehmenden Person, Geburts-
datum, Anschrift, Telefon/E-Mail, Schule und Klasse und Name des/der 
Erziehungsberechtigten bei der Gemeinde Wendeburg, Am Anger 5, 
38176 Wendeburg oder per E-Mail an schanz@wendeburg.de anmelden.

Von links: Ortsbrandmeister Harvesse Bernhard Rodde, 1. stellv. 
Gemeindebrandmeister Markus Kobbe, stellv. Ortsbrandmeister 
Harvesse Christian Arth, Gemeindebrandmeister Bernd Hlawa und 
aus der Verwaltung Stefanie Koperski sowie Bürgermeister Gerd 
Albrecht

Veräußerung eines Gemeindefahrzeuges gegen
Höchstgebot
Die Gemeinde Wendeburg beabsichtigt den Verkauf eines Kraftfahrzeuges 
aus dem Fuhrpark des Bauhofes gegen Höchstgebot.
Fahrzeugdaten
Typ: Volkswagen (T5 – Transporter mit Planenaufbau)
Erstzulassung: Juni 2007, Laufleistung: rd. 230.000 km
Leistung: 75 KW, Kraftstoffart: Diesel, HU: 07/27
ACHTUNG: Das betreffende Kraftfahrzeug wird als „DEFEKT“ veräußert 
(Totalschaden Rumpfmotor). Nähere Informationen zu dem Fahrzeug 
können über den Leiter des Bauhofes, Herrn Lehwald, Tel. 05303/923591, 
eingeholt werden.   
Ein schriftliches Kaufangebot ist bis einschließlich 20.03.2026 bei der Ge-
meinde Wendeburg, Am Anger 5, 38176 Wendeburg in einem verschlos-
senen Umschlag mit dem Vermerk „Gebot Bauhoffahrzeug“ abzugeben.

Ehejubiläum
Die Eheleute Ingrid und Wolfgang Mühlsteph,
wohnhaft in 38176 Wendeburg/Bortfeld, Lange Straße 15,
begehen am 5. März 2026, ihre „Goldene Hochzeit“.
Bürgermeister Gerd Albrecht und Ortsbürgermeister Jürgen Wehmer 
gratulieren im Namen der Gemeinde Wendeburg und der Ortschaft 
Bortfeld ganz herzlich zu diesem Jubiläum.
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In Liebe und Dankbarkeit
Dein Gerd
Volker und Silvia
Marcel

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Brennecke Bestattungen, Eichenweg 12, 38176 Wendeburg

Helga Dannenberg
* 25.03.1936             † 07.02.2026

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Ruhe in Frieden

DANKE für die herzliche Anteilnahme beim Heimgang meiner lieben Mutter

Christa Drescher
geb. Gründer † 14.01.2026

der Praxis Dr. Marinciu, dem Palliativnetz Peine, SAPV-Team Harz-Heide und dem

Pflegedienst Märtens für die Pflege und Begleitung in der letzten Lebensphase,

Pater Alex und der Kirchengemeinde Heilig Geist mit Kirchort St. Elisabeth sowie

Blumenhaus Stelzer und Brennecke Bestattungen für die würdevolle Trauerfeier,

dem Deutschen Wanderverband, dem Harzklub und anderen befreundeten Vereinen,

dem Vorstand und den Mitgliedern des Glatzer Gebirgs-Vereins in Braunschweig,

dem Seniorenkreis Zweidorf, Nachbarn, Freunden, Bekannten und Verwandten sowie

allen, die durch Hilfe, tröstende Worte und Schriften, stilles Gebet und persönliches

Geleit sowie Geldspenden ihre Verbundenheit bekundet haben.

Zweidorf, im März 2026 Christian Drescher

Es ist schwer,
einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend,
so viel Anteilnahme zu finden.
Dafür danken wir von ganzem Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
Ulli Eisler

Neubrück, im Februar 2026† 18.1.2026

Es ist schwer einen lieben Menschen 
zu verlieren, aber es tut gut zu 
erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Horst 
Kuberek

† 07.01.2026

Danke sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und Ihre Anteilnahme in so 
vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen der Familie
Karin Kuberek

Bortfeld, im Februar 2026

Ein besonderer Dank geht an Herrn
Pastor Wesemann für seine 
einfühlsamen Worte und dem 
Bestattungsinstitut Brennecke für die 
würdevolle Ausrichtung der 
Trauerfeier.

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied 

Harald Alvermann
† 4. Februar 2026

Harald war als Gründungsmitglied seid 1979 Mitglied
im Tennisverein Zweidorf.

In dieser Zeit engagierte sich Harald über viele Jahre 
im Vorstand und als Sportwart.

Wir werden Harald als stets geschätztes und überaus wert-
volles Mitglied in guter Erinnerung behalten und ihm ein 

ehrenwertes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand
Tennis Zweidorf

Im TSV 1896 Zweidorf-Wendeburg e.V.

TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGSKALENDERGEMEINDEMITTEILUNGEN

Einwohnerbewegungen der  
Gemeinde Wendeburg im Januar 2026

Gemeindeteil: Dezember +/− Januar

Bortfeld 2.613 - 2 2.611
Harvesse 356 - 4 352
Meerdorf 1.177 + 1 1.178
Neubrück 1.279 - 2 1.277

Rüper 183 - 1 182
Sophiental 486 - 1 485
Wendeburg 4.654 +/- 0 4.654

Wense 267 +/- 0 267
Gesamt 11.004 - 9 10.995

Bortfeld
Di., 10.3., 19.30 – 20.30 Uhr, Monatsversammlung Theaterkreis Bortfeld e. V., Spielhous
Lange Str. (Grundschule)
Sa., 14.3., 20 – 22 Uhr, PIMP MY MOOD „JETZT WIRD‘S ENG“, Musik-Kabarett im Kulturhaus
Meerdorf
So., 1.3., 10 – 16 Uhr, Dorfflohmarkt Meerdorf, Förderverein Hand- in-Hand, Babybasar und 
Kinderbasar in der Mehrzweckhalle sowie Verkauf von antiken und gebrauchten Gegenständen 
auf allen Grundstücken in Meerdorf.
Mi.,  4.3., 19.30 – 22 Uhr, SERHAT DOGAN „Lachkräfte gesucht“, Kleinkunstbühne teatr dach
Mi., 11.3., 19.30 – 22 Uhr, Jankowski und Klaffke „So schön kaputt“, teatr dach
Sophiental
Di., 17.3., 19 – 22 Uhr, Mitgliederversammlung des Kulturringes Wendeburg, Gast- 
haus „Zur Linde“, Holzmark 1
Wendeburg
Sa., 7.3., 10 – 15 Uhr, Reparatur Café Wendeburg, Gemeinsam alles reparieren, Peiner 
Straße 15, Wendeburg
Sa., 21.3., 10 – 12.30 Uhr, Glück kann man lernen, Land Frauenverein Wendeburg, Gaststätte 
„Wendezeller Stuben“
Wendezelle
Do., 12.3., 19 – 22 Uhr, Jahreshauptversammlung des DRK- Ortsvereins Wendeburg, 
Gaststätte „Wendezeller Stuben“

Nächtliches Mähroboter‑Verbot zum Schutz von
Igeln und Kleintieren
Der Landkreis Peine hat eine neue Allgemeinverfügung erlassen, die 
den nächtlichen Betrieb von Mährobotern untersagt. Hintergrund ist 
der zunehmende Rückgang der Igelpopulation sowie eine deutliche 
Zunahme schwerer Verletzungen durch Mähroboter.
Was gilt? Im gesamten Landkreis Peine – also auch in der Gemein-
de Wendeburg – dürfen Mähroboter von einer halben Stunde vor 
Sonnenuntergang bis eine halbe Stunde nach Sonnenaufgang nicht 
betrieben werden.
Warum dieses Verbot? Igel und andere kleine Wildtiere sind beson-
ders geschützt und vor allem nachts aktiv. Mähroboter stellen für sie 
eine erhebliche Gefahr dar, da sie leise arbeiten und Tiere im Dunkeln 
nicht rechtzeitig erkannt werden. Studien zeigen, dass die Zahl der 
verletzten oder getöteten Igel durch Mähroboter deutlich gestiegen ist.
Mit dem nächtlichen Nutzungsverbot soll dieser Entwicklung ent-
gegengewirkt und ein wirksamer Beitrag zum Artenschutz geleistet 
werden.
Gibt es Ausnahmen? In begründeten Einzelfällen – etwa bei Ra-
senflächen auf Dachterrassen – kann auf Antrag eine Ausnahmege-
nehmigung erteilt werden, wenn keine Gefahr für Wildtiere besteht.
Ab wann gilt die Regelung? Die Allgemeinverfügung tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung (02.02.2026) in Kraft und gilt bis auf 
Weiteres. Verstöße können als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld 
von bis zu 50.000 Euro geahndet werden.
Sofortige Wirksamkeit – Die Verfügung ist sofort vollziehbar. Das 
bedeutet, dass das Verbot auch dann gilt, wenn ein Widerspruch 
eingelegt wird.
Weitere Informationen finden Sie im Amtsblatt Nr. 02-2026 vom 
02.02.2026 des Landkreises Peine unter: Amtsblätter 2026 / Landkreis 
Peine

Eiersammeln in Zweidorf: Die 
Junge Gesellschaft Zweidorf 
veranstaltet am 7. März wieder 
ihr alljährliches Eiersammeln in 
Zweidorf und möchte die An-

wohner über den Wendeburger 
gerne informieren. 

Wie immer, sammeln wir Geld-, 
Getränkespenden und Eier.

Nele Strohmann

KURZ & BÜNDIG

LandFrauenverein Wendeburg:

Frühstück mit Vortrag 
„Man lernt nie aus“ 

Wendeburg. Wir laden ein zu 
unserem leckeren und unterhalt-
samen Frühstück in die Wende-
zeller Stuben. Die Versammlung 
findet am Samstag, 21. März, um 
10 Uhr statt. Als Referenten haben 
wir Tobias Rahm vom Institut für 
pädagogische Psychologie der TU 
Braunschweig eingeladen. Herr 
Rahm ist Glückforscher und will 
uns vermitteln, dass man Glück ler-

nen kann. Unter dem Motto „Man 
lernt nie aus“ erwarten wir eine 
rege Beteiligung. Anmeldungen 
für die Veranstaltung bitte bei den 
Ortsvertreterinnen. Gäste sind 
herzlich willkommen, diese melden 
sich bitte bei Frau Garmeister, Tel. 
05303 9429568 an. Gästebeitrag 5 
Euro und die Kosten für das Essen 
werden im Voraus kassiert.

Christine Röddecke

DORFFLOHMARKT
mit

BASAR
für Kindersachen in

Meerdorf

Wie immer ist für Speis und Trank in und vor der 
Mehrzweckhalle (Opferstraße 19, 38176 Meerdorf) gesorgt!

Ausgerichtet für einen guten Zweck vom

www.foerderverein-gs-meerdorf.jimdofree.com

DORFFLOHMARKT
mit

BASAR
für Kindersachen in

Meerdorf

Wie immer ist für Speis und Trank in und vor der 
Mehrzweckhalle (Opferstraße 19, 38176 Meerdorf) gesorgt!

Ausgerichtet für einen guten Zweck vom

www.foerderverein-gs-meerdorf.jimdofree.com

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

In schweren Stunden

Persönliche Beratung  
bei Traueranzeigen. 

Telefon: 05123 40627-0

Muster auf www.gleitz-online.de
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Kehrwieder

Ihr Verlag für  

die Region

die mit Leidenschaft über das berichten, was unsere 
Gemeinden bewegt.

Ihre Aufgaben

•	Berichterstattung über lokale Themen und  
	 Veranstaltungen im Vereinsleben und Geschäftsbereich 
•	eigenständige Recherche und Interviews
•	Erstellung von Texten und passenden Fotos

Ihr Profil

•	Erfahrung im Schreiben von Vorteil
•	sehr gute Deutschkenntnisse
•	Kommunikationsfreude und Selbstständigkeit
•	sicherer Umgang mit einer Kamera

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit 
Arbeitsproben, per E-Mail an info@gleitz-online.de.

Gleitz Verlag
Landwehr 18a, 31185 Nettlingen 
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

freie Mitarbeiter (m/w/d) 

Sie interessieren sich für das, was direkt vor Ihrer Haustür 
passiert? Sie erzählen gern Geschichten aus dem echten 
Leben? Dann passen Sie perfekt zu uns!

Für unsere 13 Gemeindezeitungen suchen wir zur 
Unterstützung unserer Redaktion engagierte

MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Wendeburg. Zur Jahreshaupt-
versammlung des Deutschen 
Roten Kreuzes-Ortsverein Wen-
deburg lädt der Vorsitzende am 
Donnerstag, 12.03.2026, um 
19.00 Uhr in die Wendezeller 
Stuben in Wendeburg, Braun-
schweiger Str. 35 ein. 

Über Anmeldungen bis spä-
testens 01.03.2026 per Telefon 

05303 979165 oder per E-Mail: 
info@wendeburg-drk.de freut 
sich der Vorstand des Ortsver-
eins. Anträge können auch bis 
zum 01.03.2026 schriftlich ge-
stellt werden. Getränke und Es-
sen übernimmt der Ortsverein. 
Wir hoffen auf eine rege Teil-
nahme.

Herbert Scholz, 1. Vorsitzender

DRK-Ortsverein Wendeburg 

Zweidorf. Die Jahreshauptver-
sammlung des FC Zweidorf von 
1965 e. V. findet am Freitag, 20. 
März 2026 um 19 Uhr in den 
Wendezeller Stuben, Wendeburg, 
Braunschweiger Str. 35 statt. 

Es stehen Neuwahlen des Vor-
standes an. Anträge, Anregungen 
und Mitteilungen sind bis 13. 
März an Cornelia Matthies, Tel. 

3724 zu richten. Es wird über die 
Aktivitäten aus 2025  berichtet, 
es werden Ehrungen vorgenom-
men und ein Ausblick in die Zu-
kunft gegeben. 

Bei einem kleinen Abendessen 
wird bestimmt das ein oder an-
dere nette Gespräch zustande 
kommen.

Elisabeth Schnierda

FC Zweidorf

Wendeburg. Der Vorstand 
lädt hiermit zur Jahreshaupt-
versammlung 2026 am Don-
nerstag, 5.3., um 19 Uhr in die 
Gaststätte „Zur Linde“ in So-
phiental, Holzmark 1 ein.

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
/ Begrüßung / Feststellung 
der Beschlussfähigkeit; 2. Ge-
nehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung 2025 
(liegt vor der Versammlung zur 
Einsichtnahme aus); 3. Tätig-
keitsbericht des Vorstandes; 4. 
Bericht des Kassenwartes / der 
Kassenwartin; 5. Bericht der 

Kassenprüfer; 6. Entlastung des 
Vorstandes; 7. Neuwahl / Wie-
derwahl der Posten des Vor-
standes und der Kassenprüfer; 
8. Jahresplanung 2026 (Projekt-
übersicht und Planungsstände, 
Jubiläumsjahr „5 Jahre Wen-
deburger Kulturweg“); 9. Ver-
schiedenes.

Es wird eine kleine Karte ge-
ben, um nach der Versammlung 
noch gesellig zusammenzusit-
zen.

Über eine rege Teilnahme 
freuen wir uns sehr. 

Der Vorstand

GEMEINsam WenDEburg e.V.

Sophiental. Alle Mitglieder 
sind eingeladen zur Jahreshaupt-
versammlung am Dienstag, 24. 
März 2026, in der Gastwirt-
schaft „Zur Linde“ in Sophiental, 
Holzmark 1, Beginn: 19 Uhr.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Eröffnung; 2. Verlesen der 
Niederschrift der Jahreshaupt-
versammlung am 27.02.2025; 

3. Berichte des Vorstandes, 
des Rechnungsführers und der 
Kassenprüfer; 4. Entlastung des 
Vorstandes und des Rechnungs-
führers; 5. Wahl eines neuen Kas-
senprüfers; 6. Beschluss zur Ver-
wendung von Überschüssen; 7. 
Unterhaltungsmaßnahmen 2026; 
8. Festsetzung der Beiträge 2026; 
9. Verschiedenes.     Der Vorstand

Realverband 
Feldmarkinteressentschaft 

Sophiental

Wipshausen. Die Mitglieder-
versammlung des Erse-Regulie-
rungsverbandes findet am Don-
nerstag, 19. März 2026, um 19 
Uhr im Sporthaus in Wipshausen 
statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Eröffnung der Versamm-
lung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit; 2. Verlesen und 
Genehmigung des Protokolls der 
Mitgliederversammlung vom 

27. März 2025; 3. Bericht des 1. 
Vorsitzenden; 4. Jahresrechnung 
2025 und Entlastung des Rech-
nungsführers und des Vorstan-
des; 5. Beratung und Beschluss-
fassung über den Haushalt 2026; 
6. Verschiedenes.

Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass die Verbands-
versammlung ohne Rücksicht auf 
die Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig ist.

Der Vorstand

Erse Regulierungsverband
Rüper-Eickenrode 

Bortfeld. Zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Bortfeld am Mittwoch, 4. 
März 2026, um 19.30 Uhr, in der 
Gaststätte „Zum wilden Keiler“ 
wird eingeladen.

Tagesordnung: 1. Eröffnung 

und Begrüßung; 2. Kassenbe-
richt; 3. Entlastung des Vorstan-
des; 4. Beschlussfassung über die 
Verwendung der Jagdpacht 2026; 
5. Vorlage der Wildstrecke 2025; 
6. Neuwahlen des Vorstandes; 7. 
Verschiedenes.         Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Bortfeld

Zweidorf. Am Mittwoch, 
25.03.2026, um 19 Uhr, findet 
in den Wendezeller Stuben, 
Braunschweiger Straße 35, in 
Wendeburg die Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit; 2. Jahresbericht des 1. 
Vorsitzenden; 3. Kasssenbericht; 
4. Bericht der Kasssenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes und 
des Kassenführung; 5. Neuwah-
len des Vorstandes; 6. Aussprache 
über Wegeumlage und Löhne; 7. 
Verschiedenes.        Der Vorstand

Realverband der 
Feldmarkinteressentschaft 

Zweidorf

Projektskizze zur Sanierung des Auebades beschlossen / Zentraler Versorgungsbereich neu festgelegt:

Aus dem Gemeinderat
Wendeburg (gem). In einer 

Sondersitzung am 27. Januar 
2026 befasste sich der Rat der 
Gemeinde Wendeburg mit 
zwei zentralen Beschlussvor-
lagen: der Sanierung des Aue-
bades sowie der Festlegung 
eines zentralen Versorgungs-
bereichs (ZVB) im Ortskern.

Bereits am 13. Mai 2025 
hatte der Rat grundsätzlich 
beschlossen, das Auebad zu 
sanieren. Mit dem Bundes-
haushalt 2025 wurde das 
neue Bundesprogramm „Sa-
nierung kommunaler Sport-
stätten“ (SKS) aufgelegt, das 
Kommunen bei investiven 
Projekten mit regionaler oder 
überregionaler Bedeutung 
unterstützt. Gefördert wer-
den Maßnahmen, die gesell-
schaftlichen Zusammenhalt, 
soziale Integration, Nachhal-
tigkeit und Barrierefreiheit 
stärken. Der Bund beteiligt 
sich mit bis zu 45 Prozent an 
den zuwendungsfähigen Ge-
samtausgaben. Die Sanierung 
des Auebades wird voraus-
sichtlich rund 5,67 Millionen 
Euro kosten. Für die Teil-
nahme am Förderprogramm 
musste in der ersten Phase 
eine Projektskizze bis zum 

15. Januar 2026 online ein-
gereicht werden. Der Ratsbe-
schluss über die Projektskiz-
ze war bis Ende Januar 2026 
nachzureichen. Nach der 
Projektauswahl folgt Phase 
zwei, in der die ausgewählten 
Kommunen einen vollstän-
digen Zuwendungsantrag 
stellen müssen. Der Rat ver-
abschiedete die Projektskizze 
einstimmig und ebnete damit 
den Weg für die Bewerbung 
um die Bundesförderung.

Ebenfalls einstimmig be-
schloss der Rat die Festlegung 
eines zentralen Versorgungs-
bereichs im Ortskern von 
Wendeburg sowie die Anpas-
sung des Nahversorgungs-
konzeptes. Hintergrund ist 
die geplante Erweiterung des 
ALDI Marktes in der Büs-
singstraße um rund 200 m². 
Der Regionalverband Groß-
raum Braunschweig hatte im 
Rahmen der Bauleitplanung 
darauf hingewiesen, dass 
der Standort in Wendezelle 
nicht als städtebaulich inte-
grierte Lage nach dem Lan-
desraumordnungsprogramm 
bewertet wird, so dass der 
ZVB im Ortskern von Wen-
deburg festzulegen ist. Diese 

Variante bietet bessere Ent-
wicklungsmöglichkeiten in 
der Zukunft, entspricht den 
raumordnerischen Vorga-
ben und ermöglicht es ALDI 
Nord, die geplante Erweite-
rung unter Anwendung einer 
Ausnahme vom Integrations-
gebot umzusetzen. 

Der Rat stellte außerdem 
einstimmig den Sitzverlust 
des Herrn Björn Busse fest, 
der künftig auf seinen Sitz im 
Gemeinderat verzichtet. Der 
Sitz geht auf Herrn Rudolf 
Bösche aus Neubrück über. 
Herr Jürgen Wehmer rückt 
in den Feuerschutzausschuss 
nach und übernimmt dort 
den stellvertretenden Vorsitz, 
während Detlef Böntgen den 
Vorsitz übernimmt. Bernd 
Commeßmann wird neues 
Mitglied im Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss.

Bürgermeister Gerd Al
brecht berichtete über fol-
gende Themen: 

Wendeburg trauert um 
Wiesław Plewa, den früheren 
Bürgermeister der polnischen 
Partnergemeinde Tułowice, 
der am 8. Januar 2026 ver-
storben ist. 

Der Vertrag mit dem Tier-

schutzverein Peine wurde mit 
einer Kostensteigerung um 
sieben Prozent verlängert. 
Der Verein bleibt damit zen-
trale Anlaufstelle für Fund-
tiere – eine Pflichtaufgabe der 
Gemeinde.

Im Bereich der Geflüchte-
tenunterbringung verzeich-
net die Gemeinde Wendeburg 
derzeit 211 aufgenommene 
Personen, darunter 61 aus der 
Ukraine. Die neue Gemein-
schaftsunterkunft im Ehren-
kamp 6 steht vor der Fertig-
stellung; der Landkreis prüft 
aktuell das Brandschutzkon-
zept. Mehrere angemiete-
te ältere, baulich schlechte 
Wohnungen, sollen zeitnah 
aufgegeben werden.

Zum geplanten Radweg 
zwischen Sophiental und 
Peine wurde die Südseite als 
bevorzugte Trasse benannt. 
Ausschlaggebend sind ökolo-
gische Gründe, die Vermei-
dung einer Querung der L 321 
sowie der Fund von Hams
terbauten auf der Nordseite. 
Die Vorprüfungen sollen bis 
April abgeschlossen sein. 

Die neuen Löschwasser
zisternen in Rüper und Wen-
se sind in Kürze fertiggestellt.
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Braunschweig. Viele Erben ge-
hen davon aus, dass geerbtes 
Gold und Schmuck im Bank-
schließfach automatisch sicher 
sind. Doch auch dort bestehen 
reale Risiken – etwa durch Ein-
bruch, unklare Haftungsgren-
zen und fehlende Nachweise 
über den tatsächlichen Inhalt. 
Besonders im Schadenfall zeigt 
sich häufig, dass ohne genaue 
Dokumentation und aktuelle 
Bewertung eine vollständige Re-
gulierung schwierig wird. Gleich-
zeitig ist auch die Schublade zu 
Hause kein verlässlicher Schutz: 
Bei Einbruch, Verlust oder unbe-
merktem Zugriff können Werte 
in kürzester Zeit verschwinden. 
Dazu kommt, dass Hausratver-
sicherungen für Schmuck und 
Edelmetalle oft nur begrenzt 
leisten, vor allem wenn Belege, 
Fotos oder eine aktuelle Wer-
termittlung fehlen. Immer mehr 
Eigentümer entscheiden sich 
deshalb dafür, ihre Bestände 
frühzeitig zu verkaufen – um 
aus unsicher gelagerten Stücken 
planbares, sofort verfügbares 
Vermögen zu machen.
Genau an diesem Punkt zeigt 
sich ein klarer Trend: Viele Er-
ben haben ihre Goldsachen bei 
der Niedersächsischen Gold-
börse in Braunschweig bereits 
verkauft und ungenutzte Werte 
in sofort verfügbare Liquidität 
umgewandelt. Täglich melden 
sich weitere Menschen, die ge-
erbten Schmuck, Münzen oder 
Zahngold bewerten lassen und 
den aktuellen Marktzeitpunkt 
für eine Entscheidung nutzen 
möchten. Warum das gerade 
jetzt für viele sinnvoll ist, wel-

che Fehler sich vermeiden lassen 
und wie aus Erinnerungsstücken 
eine wirtschaftlich kluge Lösung 
wird, zeigt der folgende Beitrag.
Der erste Schritt ist, geerbte 
Goldwerte nicht weiter unge-
prüft liegen zu lassen, sondern 
ihren aktuellen Marktwert trans-
parent ermitteln zu lassen. Da-
durch entsteht Klarheit – und 
Entscheidungen werden nicht 
länger aus Unsicherheit vertagt. 
Wer in einer bewegten Markt-
phase rechtzeitig handelt, si-
chert vorhandene Werte und 
verringert das Risiko, von wei-
teren Rückgängen überrascht 
zu werden. Gleichzeitig wird aus 
ungenutztem Bestand sofort 
verfügbare Liquidität, die sich 
flexibel für persönliche Prioritä-
ten einsetzen lässt. So werden 
aus aufbewahrten Erinnerungs-
stücken greifbare Möglichkei-
ten, die heute echten Spielraum 
schaffen.
Vor dem Hintergrund der jüngs-
ten Entwicklungen am Gold-
markt gewinnt dieses Thema 
zusätzlich an Aktualität. Nach-

dem die Feinunze in den ver-
gangenen Monaten historische 
Höchststände von zeitweise 
über 5.594 US-Dollar erreicht 
hatte, ist der Kurs zuletzt deut-
lich gefallen. Die meisten Exper-
ten halten weitere Preisrückgän-
ge in gleicher Höhe für möglich 
– der Markt steht damit weiter-
hin spürbar unter Druck. Sollte 
sich das geopolitische Umfeld 
weiter verändern, könnte sich 
die Korrektur sogar ausweiten. 
Gerade in dieser Marktphase 
wird für jeden Betroffenen eine 
praktische Frage zentral: wei-
ter aufsteigende Kurse hoffen - 
oder vorhandene Werte prüfen 
und zu einem noch attraktiven 
Niveau realisieren?
In solchen Marktphasen rückt 
die Frage nach einem verlässli-
chen Bewertungs- und Ankauf-
spartner in den Vordergrund. 
In Braunschweig hat sich die 
Niedersächsische Goldbörse als 
deutscher Fachbetrieb in diesem 
Umfeld als spezialisierter An-
sprechpartner für die Bewertung 
und den Ankauf von Altgold 

etabliert. Das Unternehmen ar-
beitet eng mit Heimerle + Meule 
zusammen - der ältesten aktiven 
Gold- und Silberscheideanstalt 
Deutschlands, gegründet 1845. 
Zudem wurde die Niedersäch-
sische Goldbörse Braunschweig 
bereits in Medien wie FOCUS 
Online und FOCUS MONEY vor-
gestellt. Diese Kombination aus 
Jahrhundert-Tradition, moderner 
Analyse, gewachsener Partner-
schaft und öffentlicher Präsenz 
trägt nach Einschätzung von 
Branchenkennern zur Vertrau-
ensbildung in einem sensiblen 
Marktsegment bei.

Vom Erinnerungsstück zur 
Entscheidung mit Wirkung

Gerade bei Erbschaften stellt sich 
oft die Frage, was mit den über-
nommenen Werten geschehen 
soll. Neben klassischen Schmuck-
stücken finden sich in Nachlässen 
häufig auch Bruchgold, beschädig-
te Ringe, einzelne Ohrringe, Mün-
zen oder Zahngold. Viele dieser 
Stücke tragen Erinnerungen, wer-

den im Alltag jedoch nicht mehr 
genutzt und bleiben dadurch 
über Jahre unbeachtet. Gleich-
zeitig können sie – besonders 
bei weiterhin hohem Preisniveau 
– einen beachtlichen Gegenwert 
darstellen. Hinzu kommt: Weder 
Schließfach noch Schublade bie-
ten absolute Sicherheit – denn bei 
Einbruch, unklaren Haftungsgren-
zen und fehlenden Nachweisen 
drohen nicht nur finanzielle Ein-
bußen, im schlimmsten Fall bleibt 
der gesamte Verlust unersetzt; 
und das ist für viele deutlich gra-
vierender, als „nur“ einen aktuell 
hohen Goldkurs zu verpassen.

Marktphase mit 
Entscheidungscharakter

Der Goldmarkt befindet sich 
nach seinem Rekordhoch in ei-
ner Phase erhöhter Unsicherheit. 
Erste deutliche Kursverluste sind 
bereits eingetreten, weitere Kor-
rekturen werden von Teilen der 
Fachwelt nicht ausgeschlossen. 
Für Besitzer von Erbschmuck, 
Münzen oder Zahngold ergibt 
sich daraus eine besondere Kon-
stellation: noch immer erhöhte 
Preisniveaus bei gleichzeitig 
wachsender Volatilität.
Für viele Eigentümer ist des-
halb nicht der sofortige Verkauf 
der erste Schritt, sondern eine 
transparente Wertermittlung - 
und genau daraus entsteht eine 
fundierte, selbstbestimmte Ent-
scheidung. Wer heute Klarheit 
über Feingehalt und Marktwert 
schafft, gewinnt Entscheidungs-
freiheit, bevor weitere Kursbe-
wegungen den Spielraum ver-
kleinern.

Schließfach- und Schubladenrisiko bei geerbtem Schmuck: Sicher geglaubt, schnell verloren!
Einbruch, Haftung, Wertverlust: Warum Erben jetzt Konsequenzen ziehen.
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 16:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand Februar 2026
Goldkurs:  4.222,77 EUR/Ounce



Wir 
haben auch 

samstags 
geöffent!

Fazit
Erbschaften enthalten oft unterschätzte 
materielle Werte. Nach dem deutlichen 
Kursrückgang prüfen viele Eigentümer 
ihre Bestände neu, da weitere Korrektu-
ren möglich sind und der Markt weiter 
unter Druck steht. Wer Transparenz über 
den tatsächlichen Wert schaffen möchte, 
findet bei deutschen Fachbetrieben wie 
der Niedersächsischen Goldbörse Braun-
schweig mit moderner Analyse, gewach-
sener Partnerschaft seit 1845 und medialer 
Bekanntheit einen etablierten Ansprech-
partner. So wird aus lang aufbewahrten 
Stücken ein klarer Überblick - und bei 
Bedarf eine wirtschaftlich sinnvolle Reali-
sierung.

25. Kunst- 
handwerkermarkt

Ottbergen
Richard-von-Weizsäcker-Schule

Sonntag,
1. März 2026

von 11.00 bis 17.00 Uhr

Kaffee, Kuchen, Gegrilltes
und Getränke

Eintritt frei

60 ausgewählte Hobbykünstler 
präsentieren ihre Arbeiten

Unter dem Motto „Natur zum Mitmachen“ lädt die AG Nachhaltiges Wendeburg wieder ein:

Praxisnaher Obstbaumschnittkurs 
auf der Streuobstwiese in Bortfeld

Bortfeld. Trotz kühler Tempe-
raturen herrschte am Vormittag 
des 22. November reger Betrieb 
auf der Streuobstwiese des För-
derkreises Streuobstwiese e. V. in 
Bortfeld: Rund 15 Teilnehmende 
waren der Einladung zum Obst-
baumschnittkurs gefolgt, um sich 
praxisnahes Wissen rund um die 
richtige Pflege von Obstbäumen 
anzueignen.

Geleitet wurde der etwa zwei-
einhalbstündige Kurs von Rainer 
Osterloh von der AG Nachhal-
tiges Wendeburg – Blühendes 
Wendeburg, der mit viel Fach-
wissen und anschaulichen Er-
klärungen durch den Vormittag 
führte. Zu Beginn gab es eine 
kompakte theoretische Ein-
führung in die Grundlagen des 
Obstbaumschnitts: Warum ist 
der Schnitt so wichtig? Wann 
ist der richtige Zeitpunkt? Und 
welche Ziele verfolgt man mit 
den verschiedenen Schnittarten?

Im Anschluss wurden die 
u n t e r s c h i e d l i c h e n 
Schnittwerkzeuge 
vorgestellt – von 
der klassischen 
Handschere bis 
zur Astsäge – 
und deren sach-
gerechte An-
wendung erklärt. 
Danach ging es di-
rekt in die Praxis: An 
mehreren Obstbäumen 
auf der Wiese demonstrierte 
der Kursleiter verschiedene 
Schnittmaßnahmen, die von 

den Teilnehmenden selbst aus-
probiert werden konnten. Dabei 

blieb viel Raum für Fragen, die 
aufgegriffen und direkt am 

Baum beantwortet wur-
den.

Die Mischung aus 
Theorie und Praxis 
kam bei den Teilneh-
menden gut an. Viele 
nutzten die Gelegen-

heit, Unsicherheiten 
zu klären und neue 

Techniken kennenzulernen. 
Trotz der winterlichen Kälte war 
die Stimmung durchweg posi-
tiv – nicht zuletzt, weil warme 

Getränke für willkommene Auf-
wärmpausen sorgten.

Der Kurs zeigte einmal mehr, 
wie wichtig Wissensvermittlung 
und gemeinsames Engagement 
für den Erhalt unserer Obst-
bäume ist. Diese sind nicht nur 
landschaftsprägend, sondern 
auch wertvolle Lebensräume für 
zahlreiche Tierarten.

Wer Lust bekommen hat, sich 
weiter mit naturnaher Garten-
pflege zu beschäftigen, darf sich 
auf einen weiteren Termin im 
Frühjahr freuen:

Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Natur zum Mitmachen“ 

lädt die AG Nachhaltiges Wen-
deburg – Blühendes Wendeburg 
zu dem Lehrgang „Naturnaher 
Start in das Gartenjahr 2026“ 
ein. Unter dem Motto „Der 
Frühling erwacht – wie gelingt 
ein achtsamer, naturnaher Start 
in die Gartenpflege?“ geben 
Imke Grotewold und Rainer Os-
terloh, beide leidenschaftliche 
Gärtner*innen, praktische Tipps 
und anschauliche Beispiele in 
einem Privatgarten. Die Veran-
staltung findet am 10. März um 
16.30 Uhr in Bortfeld, Georgs-
garten 15 statt.     

Harald Stecher

Bestattungshaus Karl-Hermann Blecker GmbH
Geschäftsführer: Bestattermeister Ralf Blecker

Stammhaus: Gifhorner Str. 5 • 38528 Adenbüttel
Niederlassungen:

Rübenweg 51 • 38527 Meine
Beekkamp 2 • 38179 Groß Schwülper
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz
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Ev.-luth. St. Viti Kirchengemeinden Hillerse und Didderse-Neu-
brück, Vor der Kirche 2-4, 38530 Didderse; www.kirche-didderse- 
hillerse-neubrueck.de • Pastor Thorsten Schuerhoff, 05373 2365,  
thorsten.schuerhoff@evlka.de
Kirchenbüro: 05373 2365; kg.hillerse.didderse-neubrueck@evlka.de
Küsterin in Hillerse: Annette Brandes 05373 2429 
Küsterin in Didderse: Andrea Moos 05303 5156 
St. Viti Kita Hillerse: Elena Lebold 05373 7077 
Kita St. Viti-Spatzen, Didderse: Melanie Rudolph 05373 2614. 
Gottesdienste: So., 1.3., Didderse: 10 Uhr GD; So., 8. und 22.3., 
Hillerse: 9.30 Uhr GD (am 8. mit Konfis); Do., 12.4., Hillerse: 19.30 
Uhr Passionsandacht; So., 15.3., Didderse: 10 Uhr m. Konfis. Das 
Kirchbüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet und zusätzlich 
dienstags von 15 bis 18 Uhr telefonisch erreichbar.
Ev.-luth. Jerusalem-Kirchengemeinde Rüper-Wense: So., 8.3., 
11 Uhr GD.
Pfarramt: Pastorenehepaar Frauke und Thorsten Lange, Pfarrbüro 
(mittwochs von 14 bis 16 Uhr): Kerstin Witte, Mittelstraße 9, 31234 
Edemissen-Wipshausen, Tel.: 05373 50510, Mail: kg.wipshausen-
rueper@evlka.de
Neuapostolische Kirche Neubrück – Standort: Ostpreußenstr. 
1a, 38176 Wendeburg/Neubrück; Bitte besuchen Sie uns auch im 
Internet: www.nak-nordost.de
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Wendeburg – Gottes-
dienste: Sonntags, 11 Uhr GD und donnerstags, 18 Uhr GD. 
Sekretariat: Birgit Pausewang, Tel. 0531/52225 Email: pfarrbuero@
hl-geist-bs.de
Kirchengemeinden Wendeburg und Harvesse: Achtung: Got-
tesdienstzeiten und -orte ändern sich! Bitte beachten Sie den Aus-
hang in unseren Schaukästen und informieren Sie sich unter www.
kirche-wendeburg.de! Kindergottesdienst, Frauenhilfe, Frauenkreis, 
Gemeindebibeltreff, Chor TonArt etc. treffen sich nach Absprache. 
Infos im Pfarrbüro unter 05303 2356. Trommelgruppe Esengo trifft 
sich freitags um 18 Uhr im Gemeindehaus. Viele unserer Gottes-
dienste finden Sie auch unter dem Suchbegriff Kirche Wendeburg 
auf www.youtube.de. 
Ev.-luth. Pfarrverband Petrus in Wendeburg / Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Wendeburg: So., 1.3., 18 Uhr GD. So., 8., 15., 22.3., 11 
Uhr GD im Bürgerhaus.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Harvesse: So., 1.3., 17 Uhr Gottes-
dienst.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bortfeld: So., 8.3., 9.30 Uhr GD. 
So., 15.3., 19 Uhr Friedensgebet.
Ev.-luth. Kirchengemeinde Duttenstedt-Essinghausen-Meer-
dorf: So., 22.3., 9.30 Uhr GD in Meerdorf.
Truestory 2026 - Jugendprojekt im Gemeindehaus Wendeburg:
Im März steigt ein besonderes Highlight: Vom 16.–21. März findet 
im Wendeburger Gemeindehaus eine ganze Woche lang an jedem 
Abend ein Treffen von Konfis und interessierten Jugendlichen 
statt, in denen neu zum Glauben eingeladen und ermutigt wird. 
„Truestory 2026“ ist eines der größten evangelistischen Jugend-
projekte im deutschsprachigen Raum. Es will Jugendlichen einen 
Raum bieten, über die großen Fragen des Lebens nachzudenken 
– verpackt in moderne Musik, Interaktion und persönliche Sto-
rys. Dazu gibt es Snacks und Getränke oder eine Aufwärmrunde 
am Riesenkicker. Themen der Abende sind Glauben mit Fragen, 
Geliebt statt perfekt, Gemeinsam stark, Ruhe im Stress, Wunden 
zu Wunder und Leben ohne Ende. Um 19 Uhr startet der etwa 
einstündige Livestream, Einlass ist um 18.30 Uhr.
Anmeldung für den neuen Konfirmandenjahrgang 2026-2027:
In März bekommen Jugendliche aus Wendeburg, Harvesse und 
Bortfeld, die sich altersmäßig für den Konfirmandenunterricht 
interessieren könnten, die Info- und Anmeldeunterlagen per Post. 
Wer sie bis Ende März nicht bekommen hat, kann sie Anfang April 
per Mail an frank.wesemann@lk-bs.de oder bei den Kirchenbüros 
anfragen. Die ausgefüllten Unterlagen und Stammbuch bzw. Ge-
burtsurkunde des Jugendlichen bringen die Eltern am besten mit 
zur Anmeldung an einem der drei Termine (Ort der Anmeldung 
muss nicht Ort der Konfirmation sein): Montag, 20.4. von 16 bis 
19 Uhr im Kirchenbüro Wendeburg, Schulstr. 9 (Achtung: Ein-
bahnstraße!); Mittwoch 22.4. von 18 bis 19.30 Uhr im Kirchenbüro 
Bortfeld, Pastor-Graffam-Weg; Donnerstag, 23.4. von 18 bis 19.30 
Uhr im Gemeindehaus in Watenbüttel, Okeraue 13.
Bei der persönlichen Anmeldung (gern auch mit zukünftiger/m 
Konfirmandin/en) besteht die Möglichkeit zum ersten Kennen-
lernen. Eltern bekommen weitere Informationen sowie eine Ein-
ladung zum Elternabend. In aller Regel sind die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden bei ihrer Konfirmation im nächsten Jahr 14 
Jahre alt und besuchen dann die 8. Schulklasse. Es werden näch-
stes Jahr also die Geburtsjahrgänge 2012/2013 konfirmiert. Die 
Taufe ist keine Voraussetzung zur Teilnahme am Konfirmanden
unterricht.

Andacht des Pfarramtes Wendeburg:

Lebensretter
Neulich wurde ich fast zum Lebensretter. Aber auch nur fast. Auf der 
morgendlichen Runde mit dem Hund kam ich gleich zu Beginn an 
einem Trecker vorbei, der auf dem Feldweg stand. Gut, dachte ich, der 
Fahrer wird wohl telefonieren. Tat er aber nicht. Als ich direkt neben 
dem grünen Koloss stand, sah ich, dass der junge Mann scheinbar 
ein Nickerchen hielt. Schuhe ausgezogen, Füße in Wollsocken neben 
dem Lenker, und der Motor lief die ganze Zeit, damit sich der Fahrer 
bei dem kalten Winterwetter nicht den Allerwertesten abfriert. Ich 
hielt der Versuchung stand, zu klopfen und zu fragen, ob ihm etwas 
fehlen würde. Er wird sich bestimmt den Wecker für seinen Powernap 
gestellt haben. Dachte ich. Also bin ich meine Runde weitergegangen 
und verdrängte meine Sorgen und Selbstvorwürfe („hättest du doch 
besser nach ihm gesehen“). Nach einer halben Stunde Spaziergang 
durch den Schnee stiegen Hund und ich wieder in unser Auto und 
wollten starten. Da sah ich hinter den Bäumen immer noch den Tre-
cker stehen und machte mir nun ernsthaft Sorgen. Soll ich jetzt, was 
wahrscheinlich nicht erlaubt war, mit dem Auto über den verschneiten 
Feldweg hinfahren und nachsehen, ob der Fahrer vielleicht doch Hilfe 
brauchte? Oder sollte ich nach Hause fahren und mir den ganzen 
Tag vorstellen, dass am nächsten Tag in der Zeitung steht, dass ein 
junger Treckerfahrer in der Feldmark in seinem Trecker verstorben 
ist, weil sich niemand um ihn gekümmert hat? 
Mitten in diesen Zwiespalt kam im Radio der Song „How to save a life“ 
(deutsch: Wie man ein Leben rettet) aus einer bekannten Kranken-
hausserie. OK, dachte ich, wenn Gott nun schon Radiosongs benutzt, 
um so direkt zu mir zu sprechen und meine Bedenken auszuräumen, 
dann nichts wie hin. Ich gebe es zu: Es hat ein wenig Spaß gemacht, 
über den verschneiten Feldweg zu fahren und das etwas schneller, 
damit ich nicht in einer Schneewehe stecken bleibe. Zur Not hätte 
mich der Treckerfahrer auch rausziehen können, falls ich stecken blieb 
und er zwischenzeitlich nicht verstorben war. Ich stellte den Wagen 
zehn Meter vor dem Trecker ab. Der junge Mann lag da immer noch 
tiefenentspannt – oder kürzlich verschieden. Mit dem glaubensstarken 
Mut, im Auftrag des Herrn unterwegs zu sein, klopfte ich beherzt 
an die Treckertür. Der junge Mann zuckte derart zusamen, dass ich 
schon Angst hatte, er würde diesen Schreck nicht überleben. Aber 
dann öffnete er die Tür. Ich entschuldigte mich für die Störung und 
meinte, dass ich mir nur Sorgen um ihn gemacht hätte und nicht 
wüsste, ob er nur ein Nickerchen macht oder ihm etwas fehlt. Ihm 
fehlte nichts: Gott sei Dank! Also fuhr ich rückwärts zurück, bis 
ich wenden konnte und freute mich. Einmal darüber, nicht noch im 
Schnee stecken geblieben zu sein, und zum anderen darüber, trotz 
aller Bedenken beherzt geholfen zu haben (auch wenn nicht wirklich 
Hilfe erforderlich war).
Manchmal muss man einfach machen. Wenn Gott einem eine Idee, 
einen Einfall, einen Geistesblitz oder sogar eine Vision schenkt – und 
manchmal tut er das sogar mit einem Song im Radio –, könnte es 
sein, dass er uns damit bewegen und gebrauchen möchte. Vielleicht 
passiert so wenig in unserer Kirche und unserem ganz persönlichen 
Glaubensleben, weil wir gar nicht mehr darauf hören, was Gott uns 
sagen möchte? Dagegen könnte man ja etwas tun: Ohren, Hände 
und Herzen auf, Klappe halten, Hände falten und darum bitten, dass 
Gott zu uns spricht, wir auf ihn hören und uns von seiner Stimme 
bewegen lassen. 		                   Ihr Pastor Frank Wesemann

KIRCHENMELDUNGEN

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   
Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 9 Uhr und endet montags bis 
freitags um 20 Uhr. Danach, von 20 bis 9 Uhr, sind die dienstbereiten 
Apotheken in den benachbarten Städten Gifhorn, Braunschweig und 
Peine in Anspruch zu nehmen.
Samstags, sonn- und feiertags sind die diensthabenden Apotheken 
durchgängig (9 bis 9 Uhr am Folgetag) dienstbereit. Nicht aber an 
Feiertagen unter der Woche.

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

27.02. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
28.02. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
01.03. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
02.03. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
03.03. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
04.03. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
05.03. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
06.03. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
07.03. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
08.03. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
09.03. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
10.03. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
11.03. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
12.03. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
13.03. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466
14.03. Apotheke a. d. Oker / Meinersen, Hauptstr. 4 05372 7618
15.03. Apotheke Wendeburg / Wendeburg, Peiner Str. 13 05303 2081
16.03. Apotheke Leiferde / Leiferde, Gilder Weg 70 05373 1818
17.03. Lietz Apotheke / Meinersen, Hauptstr. 40 05372 979797
18.03. Schloss-Apotheke / Groß Schwülper, Schlossstr. 1 05303 5351
19.03. Heide-Apotheke / Calberlah, Hauptstr. 19A 05374 1601
20.03. Apotheke am Markt / Meine, Am Marktplatz 9 05304 932950
21.03. Aue-Apotheke / Wendeburg, Büssingstr. 8 05303 92360
22.03. Nordhoff Apotheke / Isenbüttel, Wiesenhofweg 6 05374 673679
23.03. Meerwiesen Apotheke / Schwülper, Hauptstr. 2 a 05303 921750
24.03. Petri-Apotheke / Isenbüttel, Hauptstr. 13 05374 2395
25.03. Heide-Apotheke / Müden-Aller, Bahnhofstr. 6 05375 9777
26.03. Alte Apotheke / Meine, Hauptstr. 30 05304 2466

28.2 und 1.3.	 Dr. Edmund Kuhmann, Gadenstedt	 05174 530
		  Mobil: 0177 3102622
07. und 08.3.	 Dr. Gebhard Lauenstein, Bodenstedt	 05302 3406
14. und 15.3.	 Tä. Cordula Freiin v. Linden, 	 05303 930175
	 Wendeburg
21. und 22.3.	 Dr. Dorothee Müller, Eddesse	 05176 7332
28. und 29.3.	 Dr. Steffen Ramme, Peine	 05171 4579940

Vechelde, Hildesheimer Straße 10
Hauptsitz in Braunschweig 
Trautenaustraße 16 mit Andachtsraum und Trauercafé

Tag & Nacht: 05302 93 00 93 0 www.günter-bestattungen.de

Zuhören, verstehen und angemessen reagieren
Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an!

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

Festwochenende vom 5. bis 7. Juni:

130 Jahre TSV Wendezelle – 
viele Veranstaltungen geplant

Wendezelle. Der TSV Wen-
dezelle möchte mit seinen Mit-
gliedern, Unterstützern und 
Interessierten sein 130-jähriges 
Bestehen im Jahr 2026 mit vie-
len sportlichen und gesellschaft-
lichen Events feiern.

Start ist Freitag, 5. Juni, mit 
einem freizeitlichen Breiten-
sportangebot „Laufen, Walken 
und Radfahren für Alt und 
Jung“ ab 17 Uhr am Wendezeller 
Sportplatz. Unsere Freizeitgrup-
pe „Run For Fun“ besteht zudem 
seit 30 Jahren. Martin Ahlers und 
sein Team bereiten für Euch ver-
schiedene Strecken vor. 

Ab 19 Uhr startet auf un-
serem Sportplatzgelände unse-
re „Schwarz-Weiße-Nacht“ mit 
Musik und kulinarischen Köst-
lichkeiten. Zusammenkommen, 
lachen, plaudern – die wichtige 
soziale, altersunabhängige Kom-
ponente unseres Sportvereins 
neben den sportlichen Aktivi-
täten im Breiten- und Leistungs-
sport.

Der Samstag, 6. Juni, steht 
dann ganz im Zeichen des Ju-
gendfußballs und des Tennis. 
Von 10 bis 13 Uhr findet ein um-
fangreiches Jugendfußballturnier 
statt mit Soccer Court, einer Fuß-
balldartscheibe, einer Hüpfburg 
und vielleicht noch einer weite-
ren Überraschung von Eintracht 
Braunschweig. Ab 13 Uhr findet 
dann auf unserem Tennisgelände 
ein Schleifchenturnier für Kin-
der und Erwachsene statt. Unsere 
Tennisabteilung freut sich über 
regen Zuspruch.

Am Sonntag, 7. Juni, starten 

wir um 10.30 Uhr mit einem 
Jubiläumsbruch, bei dem jeder 
sein Lieblingsfrühstück mitbrin-
gen kann. Hier werden wir auch 
ein kleines Beiprogramm und 
hoffentlich Livemusik haben, da 
sind wir noch in den Planungen.

Den Abschluss bildet das Fi-
nalspiel der Bezirksliga im Her-
renfußball. Um 15 Uhr spielt 
unsere 1. Herrenmannschaft 
gegen den TSV Lehndorf, nach 
der aktuellen Tabellensituation 
Erster gegen Zweiten, vielleicht 
küren wir dann auf unserem 
Sportplatzgelände den Meister 
und Aufsteiger in die Landesliga.

Am 22. August findet dann in 
der Auehalle und auf dem Au-
ßengelände vormittags ein Ge-
sundheits- und Fitnesssporttag 
statt und ab 14 Uhr planen die 
Turn- und Trampolinabteilung 
ein Kinderfest in der Auehalle.

Den Abschluss im Jubiläums-
jahr bildet unsere schon be-
kannte Turn- und Tanzshow am 
3. und 4. Oktober. Das Motto 
ist in Arbeit und wir hoffen auf 
ausverkaufte Veranstaltungen.

Zu allen Veranstaltungen wird 
auf unserer Internetseite, un-
serem WhatsApp-Kanal und im 
Status unserer Abteilungsleiter/ 
-innen sowie in den Printmedien 
zeitnah konkreter berichtet.

Alle Abteilungen bereiten sich 
ehrenamtlich für Euch mit Freu-
de und viel zeitlichem Aufwand 
vor! 

Notiert Euch diese Termine, 
damit wir uns bei den Veran-
staltungen wiedersehen. 

Petra Krischker
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Von der Fliese bis zum fertigen Wohlfühl-Bad.

Erzring 13 A, 38268 Lengede
Tel. (0 53 44) 95 96 44, www.die-bad-planer.de

▪ Collagenraum und Badausstellung   

▪ Badsanierung – Komplettservice aus einer Hand

▪ Fugenlose Badezimmer und Duschbereiche

▪ barrierefreie Badezimmer

▪ 3D-Badplanung und kompetente Beratung

▪ termingerechte Durchführung zum Festpreis

 Häusliche 
 Krankenpflege

 Tagespflege
 Betreutes Wohnen
 Hauswirtschaftliche

 Betreuung
 Pflegebetreuung 

 für Kinder
 Antragsabwicklung
 Hausnotruf

24 Stunden 
Pflegedienst
Rund um die Uhr

Sozialer Pflegedienst
Löschmann

Ehrenkamp 6
38176 Wendeburg

Telefon: 0 53 03 / 9 11 00

E-Mail: wloeschmann@web.de
www.seniorenheim-wendeburg.de

Abfallwirtschafts- und Beschäftigungs-

betriebe Landkreis Peine

Jetzt geht‘s

PACKEN WIR Ś AN!
AKTION: MÜLL IN DER LANDSCHAFT

Helfende Hände gesucht!
Hand in Hand für eine saubere Umgebung: Jetzt  
mitmachen bei unserer großen Müllsammelaktion  
und gemeinsam Spaß haben und Gutes tun. 
Samstag, 14. März 2026 
Einfach anmelden unter www.ab-peine.de/midl

Wir freuen uns auf Deine tatkräftige Unterstützung!

Abfallwirtschafts- und 
Beschäftigungsbetriebe Landkreis Peine 
Woltorfer Straße 57/59, 31224 Peine 
Telefon: 051 71 / 77 91-0 | www.ab-peine.de

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Musik-Kabarett-Feuerwerk „PIMP MY MOOD“ am 14. März / Vielfältiges Jahresprogramm:

Kulturprogramm im Kulturhaus Bortfeld
Bortfeld. Nach der feierlichen 

dreitägigen Eröffnung des Kultur-
hauses Bortfeld im Oktober 2025 
fanden bereits mehrere erfolg-
reiche Veranstaltungen des The-
aterkreis Bortfeld im Kulturhaus 
der Gemeinde Wendeburg statt. 
Der Theaterkreis Bortfeld feiert 
in diesem Jahr sein 40-jähriges 
Jubiläum und plant hierzu meh-
rere besondere Formate. Auch 
die Gedankenfabrik Bortfeld, ein 
weiterer Nutzer der neuen Kul-
turstätte in der Gemeinde Wen-
deburg, hat Konzerte angemeldet. 
Darüber hinaus steht das Kultur-
haus weiteren Kulturschaffenden 
offen.

Nun stellt der Verein Kulturhaus 
Bortfeld e. V. sein vielfältiges Pro-
gramm eigener Veranstaltungen 
für das Jahr 2026 vor.

Den Auftakt bildete am 8. Fe-
bruar ein literarischer Abend. 
Frank Suchland, ein Meister der 
Rezitation, war mit seinem Pro-
gramm „Oft ist es nur ein Au-
genblick...!“ in Bortfeld zu Gast. 
Begleitet am Klavier von Stephan 
Winkelhake las er heitere und 
nachdenkliche Gedichte und Ge-

schichten vom Glück. Ein rundum 
gelungener Abend, an dem die 100 
Gäste schmunzeln, auch herzhaft 
lachen konnten. Am Ende gingen 
alle mit einem Lächeln auf dem 
Gesicht zufrieden nach Haus.

Am 14. März folgt mit PIMP 
MY MOOD ein Musik-Kaba-
rett-Feuerwerk. Dilly (Daniel 
Martins) und Dolly (Anika Loff-
hagen) präsentieren ihr Pro-
gramm „Jetzt wird’s eng“. Beide 
sind dem Publikum aus der Pro-
duktion „Der Diamantenherzog“ 
bekannt. Anika Loffhagen wirkte 
zudem in „Ölper 12 Pöints“ sowie 
weiteren Eitner-und-Schantz-Pro-
duktionen mit und ist in Bortfeld 

zu Hause. Das Publikum darf sich 
auf einen Abend voller skurriler 
Enthüllungen, rasanter Wortge-
fechte und musikalischer Höhe-
punkte freuen.

Am 9. Mai gastiert die han-
noversche Quick-Nick-Band 
mit handgemachtem Rock und 
Bluesrock im Kulturhaus. Die 
erfahrenen Musiker präsentieren 
nicht nur bekannte Klassiker, son-
dern auch die groovige „Creme 
der B-Seiten“ live auf der Bühne.

In Abstimmung mit dem Thea-
terkreis Bortfeld zeigt das Tour-
neetheater Bühnen-Reif e. V. aus 
Salzgitter-Thiede am 30. Mai das 
Boulevard-Stück „Rosas Revol-

ver“ von Chris Arnold. Mit viel 
Charme, Wortwitz und einem 
Hauch Melancholie erzählt das 
Stück von Lebensentscheidungen, 
Erinnerungen und der Frage, wie 
viel Mut es braucht, um sich selbst 
treu zu bleiben.

Am 12. Juni begrüßt das Kul-
turhaus einen bekannten Gast: 
Morgan Finlay, der das Publikum 
bereits im April 2024 im Wilden 
Keiler begeisterte. Der irisch-
kanadische Singer-Songwriter 
überzeugt mit ausdrucksstarker 
Stimme und exzellentem Akustik-
Gitarrenspiel.

Der Oktober 2026 ist program-
matisch noch offen.

Der 21. November als Ab-
schluss des Jahresprogramms, 
bietet einen besonderen Höhe-
punkt: Tante Lissi kommt nach 
Bortfeld und präsentiert ihr So-
loprogramm „C’est la vie – So ist 
es eben“. Frech, witzig und schil-
lernd – eine auch mal zotig-derbe 
Travestie-Show mit Humor und 
außergewöhnlichem Gesang.

Vorverkauf online unter:  
https://kulturhaus-bortfeld.de/
event 

Literarischer Abend mit Frank Suchland und Stephan Winkelhake.

25 Jahre GRÜNER-Ortsverband Vechelde/Wendeburg:

Jubiläumsfeier im „Kuhstall“ Bodenstedt
Vechelde/Wendeburg. Im 

„Kuhstall“ der Zeiträume Bo-
denstedt hat der Ortsverband 
Vechelde/Wendeburg von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
sein 25-jähriges Bestehen gefei-
ert. Zahlreiche Mitglieder, Rats-
mitglieder, Freund*innen und 
politische Wegbegleiter*innen 
kamen zusammen, um ein Vier-
teljahrhundert kommunalpoli-
tisches Engagement zu würdigen.

Der Ortsverband blickte auf 25 
Jahre gemeinsamer Arbeit für 
Vechelde und Wendeburg zu-
rück. „Trotz der Zugehörigkeit 
zu zwei Gemeinden zeigt unser 
Ortsverband seit Beginn an, 
dass Zusammenarbeit, Zusam-
menhalt und konstruktive Dis-
kussion über Gemeindegrenzen 
hinweg möglich und erfolgreich 
sind. Dieser Zusammenhalt ist 
das Ergebnis kontinuierlicher ge-
meinsamer Arbeit“, sagt Claudia 
Wilke, Co-Sprecherin des Orts-
verbandes aus Vechelde.

Der Rückblick erfolgte vor 
dem Hintergrund aktueller ge-
sellschaftlicher und politischer 
Herausforderungen. „Angesichts 

globaler Krisen, zunehmender 
Verunsicherung und verhärteter 
Debatten unterstreichen wir 
die Bedeutung grüner Politik 
auf kommunaler Ebene“, betont 
Torben Meinert, Co-Sprecher 
des Ortsverbandes aus Wende-
burg. Mit Blick auf die anste-
hende Kommunalwahl machten 
die GRÜNEN deutlich, dass die 
kommenden Monate entschei-
dend seien. „Ziel sei es, Vechelde 
und Wendeburg klimafest, sozi-

al gerecht und zukunftsfähig zu 
gestalten, unter anderem mit 
Claudia Wilke als Bürgermeis
terkandidatin für die Gemein-
de Vechelde sowie geschlossen, 
engagiert und sichtbar in den 
künftigen Gemeinderäten“, so 
Meinert weiter.

Besonders begrüßt wurden bei 
der Jubiläumsfeier die Kreisver-
bandsprecherin Monika Berk-
han, der Kreisverbandssprecher 
und Landtagsabgeordnete Heiko 

Sachtleben sowie die Landrats-
kandidatin Stefanie Weigand, 
deren Unterstützung der Orts-
verband ausdrücklich würdigte.

Der Abend endete mit dem 
gemeinsamen Ausblick auf die 
kommenden Aufgaben. „25 Jah-
re sind ein Grund zu feiern und 
zugleich ein Versprechen, wei-
terzumachen: gemeinsam, mit 
Mut, Herz und grüner Energie“, 
so das Fazit von Wilke.

Claudia Wilke, Torben Meinert
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DRK-Ortsverein Wendeburg:

Neue Lebensretter
Wendeburg. Anfang Februar 

wurde in Wendezelle am Fasa-
nenring 38 „Wohnen mit Zu-
kunft“ der Baugenossenschaft 
Wiederaufbau ein neuer Defi-
brillator angebracht, der nun 
im Notfall Tag und Nacht zur 
Verfügung steht. Der Ortsverein 
des DRK dankt allen Helfenden, 
allen voran Frau Friedrichs von 
der Baugenossenschaft, die den 
Stromanschluss für den Betrieb 
des Corpuls AED bereitstellt. Die 
Firma PSCOM hat den Defibril-
lator ehrenamtlich installiert. 
Der Mobile Retter Andreas 
Meier hat die Inbetriebnahme 
durchgeführt.

Bei Notfällen kann so jede 
Person die Wartezeit auf einen 
Rettungswagen durch tätige Hil-
fe überbrücken. In den nächsten 
Tagen wird auch in Harvesse 
ein neuer Defibrillator am Feu-
erwehrhaus (Dorfplatz) ange-
bracht, den überwiegend der 
Heimatverein Harvesse finan-

ziert hat.
Zusätzlich stehen zwei neue 

Mobile Retter zur Verfügung. 
Tamara Ninke und Nina Rüsing 
haben die Kurse beim Deut-
schen Roten Kreuz erfolgreich 
abgeschlossen. Seit Jahresbeginn 
werden sie – wie alle anderen 
Mobilen Retter – über die 112 
alarmiert, wenn sie in der Nähe 
sind.                          Herbert Scholz

Ev.-luth. Pfarrverband Petrus in Wendeburg:

Tauffest 
Wendeburg. Sie wollen sich 

oder ihr Kind gern taufen lassen, 
haben aber noch keinen Taufter-
min? Am liebsten bei einem Got-
tesdienst im Grünen und ohne 
zu viel Aufwand? 

Dann melden Sie sich/Ihr Kind 
doch gerne an zum Tauffest am 
9. Mai in der Weidenkirche zu 
Wendeburg. Eingeladen sind 
alle, die noch nicht getauft sind, 
aber gerne getauft werden wollen 
bzw. ihr Kind gerne taufen lassen 
wollen, zusammen mit ihren Fa-
milien. Wir beginnen mit einer 
kurzen gemeinsamen Andacht 
zum Thema Taufe mit einigen 
Liedern für alle.

Anschließend dürfen die Tauf-
familien sich nacheinander im 
Inneren der Weidenkirche ver-
sammeln und dort die Taufhand-
lung ihres Familienmitgliedes 

feiern mit Taufspruch, Taufker-
ze, Wasser und Segensworten. 
Parallel und nach den Taufen 
besteht die Möglichkeit eines 
gemeinsamen Kuchenbüfett mit 
Kaffee und weiteren Getränken 
im und am Bürgerhaus Wende-
burg und Zeit zum Spielen für 
die Kinder auf dem Kindergar-
tengelände.

Am Dienstag, 14. April, findet 
von 19 bis 20.30 Uhr ein Info
abend rund um das Tauffest 
und die Taufe im Gemeindehaus 
Wendeburg, Schulstraße 9A, 
statt. Dort können alle offenen 
Fragen geklärt werden. 

Melden Sie sich dazu bitte im 
Kirchengemeindebüro Wende-
burg, Schulstraße 9, telefonisch 
unter 05303 2356 oder per Mail 
an: wendeburg.buero@lk-bs.de.

Petra Wesemann

Junge Gesellschaft Wendezelle:

Feuerholz- und 
Grünschnittsammlung 

Zentrale Übersicht für Chorkonzerte der Region 38:

Neue Plattform 
„Chorkonzerte38.de“ 

Braunschweig. Ab sofort gibt 
es eine neue Anlaufstelle für alle 
Chormusikbegeisterte in Braun-
schweig, im Braunschweiger 
Land und der gesamten PLZ-
Region 38: chorkonzerte38.de. 
Die Plattform bietet eine über-
sichtliche Sammlung aktueller 
Chorkonzerte und Auftritte – mit 
einem besonderen Fokus auf regi-
onale Laienchöre, aber offen für 
alle Ensembles.

Einfach finden, was klingt: 
Für viele Chorkonzert-Interes-
sierte war es bisher oft mühsam, 
Informationen zu den Auftrit-
ten regionaler Chöre zu finden. 
„Chorkonzerte38.de“ schafft hier 
Abhilfe: Chöre können ihre Ter-
mine eintragen und so ein breites 
Publikum erreichen. Besucher 
der Seite profitieren von einer 
klaren Übersicht und können 

gezielt nach Konzerten in ihrer 
Nähe suchen.

Mitmachen und entdecken: Je 
mehr Chöre ihre Auftritte auf der 
Plattform eintragen, desto viel-
fältiger und attraktiver wird das 
Angebot für Chormusikfans. Der 
Eintrag und die Nutzung sind für 
alle kostenfrei und unkompliziert. 
Chöre können ihre Termine und 
Plakate selbst veröffentlichen. 

Kostenlos, niederschwellig, 
regional: „Chorkonzerte38.de“ 
ist ein ehrenamtliches Projekt, 
das die regionale Chorszene 
stärken und Chormusik für alle 
zugänglich machen möchte. Ob 
klassisch, modern oder experi-
mentell – hier findet jeder das 
passende Konzert.

Kontakt und weitere Informa-
tionen: chorkonzerte38.de

Anja Trude

Unsere Bücherei für die 1. und 2. Klassen:

Lesespaß in der VGS 
Wendeburg

Wendeburg. Alle 14 Tage ver-
wandelt sich ein Raum unserer 
Schule in eine kleine Bücher-
welt! Unsere Bücherei öffnet 
(aktuell) dienstags und freitags 
ihre Türen für die Kinder der 
1. und 2. Klassen. Hier entde-
cken die Kinder die spannende 
Welt der Bücher – vom ersten 
Kontakt mit Erstleser-Büchern 
bis hin zu Geschichten, die ihre 
Fantasie beflügeln. Jedes Kind 
darf sich ein Buch aussuchen 
und für zwei Wochen mit nach 
Hause nehmen.

Doch damit nicht genug: Nach 
der Bücherauswahl geht’s in un-
sere gemütliche Kuschelecke, wo 
liebevolle Vorlesemomente auf 
die Kinder warten – gestaltet von 
engagierten Eltern und Großel-
tern, die mit Herz dabei sind.

Damit dieses wunderbare An-
gebot weiter bestehen kann, 
brauchen wir SIE! 

Wir suchen dringend Eltern 
und/oder Großeltern, die uns 
an den Bücherei-Tagen unter-
stützen – sei es beim Ausleihen, 
Vorlesen oder einfach beim Da-
sein für die Kinder.

Wann? Alle 14 Tage, dienstags 
und freitags (aktuell) – ganz 
nach Ihren Möglichkeiten. Die 
Tage werden zu Beginn eines je-
den neuen Halbjahres festgelegt, 

jede Unterstützung hilft, und 
wenn es nur 45 Minunten sind. 
Wir organisieren uns über eine 
WhatsApp-Gruppe und fragen 
hier jede zweite Woche neu ab, 
wer dieses Mal Zeit hat.

Werden Sie Teil dieses beson-
deren Erlebnisses! Gemeinsam 
schenken wir unseren Kindern 
Freude am Lesen und eine kleine 
Auszeit voller Geschichten. Mel-
den Sie sich gern bei uns unter: 
schulverein@vgs-wendeburg.de 
– wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung.  

Marie-Theres von Twickel 

Wendezelle. Auch in diesem 
Jahr sammelt die Junge Gesell-
schaft Wendezelle (JGW) wieder 
Grünschnitt und unbehandeltes 
Holz aus den Gärten des Wen-
deburger Kernortes für das Os-
terfeuer. Die Abholung findet am 
28. März und 4. April jeweils ab 
9 Uhr statt. Zusätzlich besteht an 
beiden Tagen die Möglichkeit, 
Grünschnitt und Holz selbst 
anzuliefern. Die Anlieferung ist 
unter Aufsicht von 9.30 bis 17 
Uhr möglich. Abholaufträge so-
wie Rückfragen werden von Nick 
Pullner, Tel. 0155 67049080, per 
Anruf oder WhatsApp entgegen-
genommen. Anrufe sind am 13. 
und 14. März ganztägig möglich. 

Der Osterfeuerplatz befindet 
sich in der Wendezeller Feld-
mark, in der Verlängerung der 
Bahnhofstraße. Angenommen 
werden ausschließlich unbehan-
delte Hölzer und Grünschnitt. 
Stuken sowie komplette Wurzeln 

dürfen nicht angeliefert werden. 
Eine Anlieferung außerhalb der 
genannten Zeiten ist nicht ge-
stattet. 

Die Junge Gesellschaft Wende-
zelle lädt außerdem herzlich zum 
Osterfeuer am 4. April ein. Das 
Kinderfeuer wird gegen 18 Uhr 
entzündet, das große Osterfeuer 
im Anschluss. Für das leibliche 
Wohl sorgt die JGW mit Brat-
wurst, Ofenkartoffeln und küh-
len Getränken. Den Brandschutz 
übernimmt die Freiwillige Feuer-
wehr Wendeburg-Kernort. 

Wer mindestens 16 Jahre alt, 
unverheiratet und kinderlos 
ist und Interesse daran hat, die 
Junge Gesellschaft Wendezelle 
kennenzulernen, ist herzlich 
eingeladen, an den Tagen der 
Holzsammlung am Ende der 
Straße Am Bülten, in Richtung 
Feld, vorbeizukommen oder sich 
direkt bei dem Ansprechpartner 
zu melden.            Kati Lehmann

Ein extrem seltenes Jubiläum:

Jens Dornack kam zur 
200. Blutspende 

Wendeburg. Bei der Blutspen-
den-Aktion des DRK Ortsvereins 
Wendeburg in der Aueschule am 
30. Januar wurde Blutspende-Held 
Jens Dornack aus Braunschweig 
für seine 200. Blutspende von der 
2. Vorsitzenden Christiane Kom-
mallein geehrt.

Ein schöner Geschenkkorb vom 
Ortsverein Wendeburg und ein 
Orden vom Blutspendedienst 
würdigen diese ungewöhnliche 
Leistung.

Fünfzehn Ehrenamtliche des 
DRK-Ortsvereins unterstützten 
das Team vom Blutspendedienst 

aus Springe in der Verwaltung und 
durch die Zubereitung eines lecke-
ren Imbiss nach dem Aderlass. 119 
Spendenwillige mussten nur beim 
Arzt etwas warten. Wir danken al-
len Spendern für ihre Geduld und 
den medizinischen Mitarbeitern 
für die professionelle Arbeit.

Leider gibt es aktuell immer 
noch zu wenig Blut in den Blut-
banken. Am 8. Mai 2026 besteht 
die nächste Gelegenheit in der 
Aueschule Wendeburg etwas zur 
Verbesserung der Situation bei-
zutragen.               Herbert Scholz, 

DRK-Ortsverein Wendeburg

Wir suchen für die 
Ambulante Pflege

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)  

UNGELERNTE PFLEGEKRÄFTE (m/w/d)

Informiere dich auf unserer 
Homepage und bewirb dich!

Kontakt und Beratung 
Diakoniestation Gifhorn gGmbH
Filiale Groß Schwülper
Meerweg 1 | 38179 Groß Schwülper

t 05303.956 98 20 (Ambulante Pflege)
t 05303.956980 (Tagespflege)
www.diakoniestation38.de

Ein Teil der 
Unternehmensgruppe

UNSERE TAGESPFLEGE IN 
GROSS SCHWÜLPER BIETET
›  Gesellschaft und Abwechslung vom Alltag
›  Entlastung pflegender Angehöriger
›  individuelle Betreuung
›  professionelle pflegerische Unterstützung
›  gemeinsame Gestaltung der Tagesangebote
›  einen Fahrdienst hin und zurück

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

– Pflanzen
& Accessoires

Garten-

– Gestaltung
Garten-

– Pflege
– Ku(h)lturstall

Konzerte, Lesungen,
Ausstellungen

– Feiern
in ländlichem Ambiente

Alle Infos unter www.pflanzeneck.de

Wir freuen uns  
auf den FRÜHLING

und auf EUCH !

Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Traumhaft schöner  
Einkauf für  

Euren Garten.  
Wir beraten und 

unterstützen gerne!

@gzd
Folge uns bei Instagram

LIVESTREAM &

PODCAST 

BEI TWITCH

& YOUTUBE
HELIOS GRIZZLYS

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten

GmbH & Co. KG
Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik

Werderstraße 4 – 6 · 31224 Peine · Tel.: (05171) 40 08-0 · Fax: (05171) 40 08-30

Wir beraten Sie gerne.
Inh. A. Sorrentino, Dachdeckermeister

über 100 Jahre!
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Immer der Günstigste 

und Sauberste Strom

DANK Heartbeat AI

Mit unseren Intelligenten Energieprodukten für dein Zuhause:

Alles aus einer Hand: Beratung, Planung, Installation und Wartung. 

Besuche deinen regionalen Meisterbetrieb ganz in deiner Nähe

Solaranlage                    Wärmepumpe                  Stromspeicher

Klimaanlage                   Wallbox                                Heartbeat AI

1KOMMA5° Hildesheim  ਀

Daimlerring 6

31135 Hildesheim                       ਀

Tei: +49 k.2. 280kk80

www.d.1k5hiie
esheie.de




1KOMMA5° Braunschweig ਀

Hansestraße 76 

38112 Braunschweig                      $

Tei: +49 531 1293970

www.d.1k5braunschweig.de
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Braunkohlwanderung, Kinderfasching und Sportabzeichenverleihung:

TB Bortfeld hält das Dorf auf Trapp
Bortfeld. Am Sonntag, 8. Febru-

ar ging es schon um 10 Uhr los. 
Es trafen sich 22 wanderfreudige 
Teilnehmer, um an der Braun-
kohlwanderung des Sportvereins 
teilzunehmen. Die rund zehn Ki-
lometer lange Strecke hatte vorab 
Rolf Nowicki erkundet. Der Weg 
führte von der Gemeindesport-
halle an der Opferhöhe durch die 
„Hölle“ zur Kanalbrücke am Pol-
terdamm. Dort gab Michael Greve 
einige hilfreiche Erklärungen zu 
den nahe liegenden künstlichen 
Wasserstraßen ab. Er erklärte, 
dass es sich bei dem Mittelland-
kanal um eine Bundeswasserstra-
ße mit einer Gesamtlänge von 326 
km handelt. Zusätzlich kommen 
noch drei Stichkanäle (bei Osna-
brück, Hildesheim und Salzgitter) 
hinzu, sodass man die Gesamtlän-
ge auf 390 km addieren könnte. 
Durch weitere Wasserstraßen 
verbindet der MLK im Westen 
die Länder Niederlande, Belgien, 
Luxemburg, Frankreich und durch 
den Rhein auch die Schweiz mit 
Polen und Tschechien im Osten. 
Auf dem Gebiet der Gemeinde 
Wendeburg zweigt der Salzgit-
ter-Stichkanal vom MLK ab und 
endet weiter südlich in Salzgitter 
als Hafen bei den Stahlwerken der 
Salzgitter AG. Er war hauptsäch-
lich für den Transport von Kohle 
und Eisenerz zur Verhüttung vor 
dem 2. Weltkrieg gebaut worden. 
Baubeginn war im April 1938 und 
im Dezember 1940 erfolgte die 
Inbetriebnahme. Zwei Schleusen 
wurden zur Überwindung der 
Höhendifferenz erstellt. Eine in 
Üfingen und eine in Wedtlenstedt. 
Und die letztgenannte sollte dann 
auf unserer Wanderung besichtigt 
werden, da diese derzeit ein neues 
Schleusenbecken erhält. Das west-
liche Becken ist bereits stillgelegt 
und wird verfüllt. 

Trotz der Nähe zur Schleusen-
anlage kannten die wenigsten 
TB-Wanderer die neu geschaffene 
Aussichtsplattform, von der man 
einen guten Überblick über die 
Baumaßnahmen erhascht. Aber 
auch aus historischer Sicht ist 
die Anlage interessant, denn hier 
fanden am 10. April 1945 erste 
Verhandlungen zwischen dem 
damaligen OB von Braunschweig 
Bockler und Vertretern der 30. 
US-Infanteriedivision der US-
Armee statt. Die bedingungslose 
Kapitulation der „Löwenstadt“ 
erfolgte dann zwei Tage später 
und für Braunschweig endete die 
Zeit der schrecklichen Gewalt-
herrschaft mit zahlreichen Ver-
störungen der Innenstadt. 

Nach kurzer, informativer Rast 
begann der Rückweg entlang des 
Stichkanals. Vorbei an den Ge-
treide-Silotürmen der Fa. From-
me und am Jagdhafen Haidanger 
mit ca. 90 Liegeplätzen. Pünktlich 
um 12.30 Uhr erreichte die Bort
felder Wandergruppe dann das 
Vereinslokal „Zum wilden Kei-
ler“. Hier wurde die „norddeut-

sche Palme“ mit Salzkartoffeln, 
Bregenwurst und Kassler Fleisch 
verzehrt. Ein kühler Gerstensaft 
und Verdauungsschnaps rundeten 
das leckere Essen ab. Nils Rutsch 
als Vorsitzender TB gab noch ei-
nige wichtige Hinweise des Ver-
eins und leitete zur anschließend 
stattfindenden Veranstaltung des 
Kinderfaschings über.

Die weiteren Termine 
der Wanderabteilung sind:  
• 26. April Radwanderung nach 
Gifhorn-Winkel mit Einkehr, • 21. 
Juni Wanderung durch die Asse 
zum Bismarckturm mit Einkehr 
im Café in Wittmar, • 23. August 
Radwanderung rund um Braun-
schweig und • 27. September 
„Deutscher Wandertag 2026“ mit 
Bustour in den Harz (Anmeldung 
erforderlich)

Ab 15 Uhr erfolgte dann das 
schon zur Tradition gewordene 
Kinderfasching auf dem Saal 
der Vereinsgaststätte. Hierzu 
hatten die Damen der Handball-
abteilung der TB eingeladen. Es 
konnten über 100 Erwachsene 
und zahlreich verkleidete Kinder 
begrüßt werden. Das Team um 
Katrin Berke hatte den Saal bunt 
geschmückt und eine gute Mu-
sikauswahl sorgte für eine gute 
Stimmung bei Groß und Klein.  
Über zwei kurzweilige Stunden 
konnten die Kinder tanzen, to-
ben und herumtollen. Natürlich 

durfte der „Bortfelder Boogie“ 
nicht fehlen und mehrfach wurde 
ein Kamellen-Regen wiederholt. 
An dieser Stelle sei ein herzlicher 
Dank an die TB-Handballerinnen 
ausgesprochen, die sich wiederum 
bei den zahlreichen Spenden 
der örtlichen Firmen bedanken 
möchten. Ein verpflichteter Zau-
berer verkürzte noch die Zeit der 
verkleideten Kinder, sodass ein 
närrischer Nachmittag schnell zu 
Ende ging. Die Narrenschar freut 
sich schon heute auf den Fasching 
in 2027.

Bereits am 24. Januar haben die 
erfolgreichen TB-Sportler*innen 
ihr Sportabzeichen in Meerdorf 
in Empfang genommen. Im Rah-
men einer kleinen Verleihungsfei-
er, die wie immer hervorragend 
vom Stützpunktteam um Wilma 
Hansmann vorbereitet worden 
war, wurden Einzel- und Fami-
lienerwerber geehrt. Besonders 
hervorzuheben sind die Erster-
werber und vor allem die Erwer-
ber mit einer runden Wiederho-
lungszahl. Unsere Spitzenreiterin 
ist hier Grete Wolter mit stolzen 
52 Wiederholungen. Es folgen 
Eckhard Fauteck mit 45, Michael 
Greve mit 39 und Bernd Kallweit 
mit 34 erfolgreichen Teilnahmen. 
Dank des großen Einsatzes aller 
Prüfer*innen konnte Bortfeld 
im letzten Jahr 64 Absolventen 
präsentieren und war damit dies-

mal der erfolgreichste Verein der 
Gesamtgemeinde. Auf Platz 2 
folgte der TSV Meerdorf. Allen 
Absolventen hierzu nochmals ein 
großer Glückwunsch. Für wel-
chen Platz es jetzt für die TB auf 
Kreisebene gelangt hat, war noch 
offen. Wir drücken die Daumen, 
denn ein Kreditinstitut hat hierfür 
Geldpreise ausgelobt.

Bleiben Sie aktiv in der TB  Bort
feld und besuchen Sie die einzel-
nen Trainings- und Übungsstun-
den in unserer Ortschaft, damit 
wir weiterhin von schönen Erfol-
gen berichten können.

Der Vorstand der Turnerbrü-
derschaft gibt bekannt, dass die 
Jahreshauptversammlung (117.) 
am Freitag, 13. März stattfindet. 
Sie beginnt um 19 Uhr auf dem 
Saal der Gaststätte „Zum wil-
den Keiler“. Die einzelnen Ta-
gesordnungspunkte sind auf der 
homepage www.TBB.Bortfeld.
wendeburg.de , den Bekanntma-
chungsbrettern in der Sporthalle, 
auf dem Schützenheim und im 
Sportheim einzusehen. Es werden 
Berichte der einzelnen Sparten 
und der Wirtschaftsplan des Ge-
samtvereins vorgesellt. Anschlie-
ßend bleibt noch genügend Zeit, 
um Fragen zu stellen und Verbes-
serungsvorschläge zu machen. 
Über zahlreiches Erscheinen wür-
de sich der Vorstand sehr freuen.

Michael Greve 

Die Wanderer auf der neu geschaffenen Aussichtsplattform der Schleusenanlage.

Wir lassen Sie 
nicht allein!

Immobilienverkauf

ist Vertrauenssache.

Ihr Immobilienexperte vor Ort: 
Christian Fricke  

05331 889-19103
Hildesheimer Str. 80, Vechelde

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel

Tel.: 05303 94 13 81 • kontakt@jphaustechnik.de
Harxbütteler Str. 1b • 38179 Schwülper OT Lagesbüttel
Tel.: 05303 94 13 81 . kontakt@jphaustechnik.de

Ruhmrischkamp 1 . 38179 Schwülper

Containerdienst 
Asbestentsorgung

Abriss- und Demontagen 
Kamin- und  

Schnittholzhandel

LENGEDER HANUSA-RECYCLING UG

	 Grubenweg 8
 38268 Lengede

	 05344 902 92 96
 k.hanusa@web.de

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Unterstützung für den Förderverein evangelischer Kindergarten Wendeburg:

„Deine Wundertüte” überreicht Spendenbox 
mit einer stolzen Summe von 279 Euro

Wendeburg. Große Freude 
beim Förderverein des evan-
gelischen Kindergartens Wen-
deburg. Der ortsansässige und 
allseits bekannte Laden „Deine 
Wundertüte” im Auezentrum 
Wendeburg hat dem Förder-
verein am 6. Februar eine Spen-
dendose mit insgesamt 279 Euro 
überreicht. Die Summe kam 
durch viele große und kleine 
Beiträge von Kundinnen und 
Kunden der „Wundertüte“ zu-
sammen. Dies zeigt einmal mehr, 
wie viel gemeinschaftliches Enga-
gement bewirken kann und wie 

wichtig den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde die 
Kinder sind.

Der Vorstand des Förderver-
eins bedankt sich herzlich für 
die großzügige Unterstützung 
bei den Inhabern „Deiner Wun-
dertüte” Andreas Habel und 
Anne Habel: „Wir freuen uns 
sehr über diese tolle Geste.“ Sol-
che Spenden ermöglichen es uns, 
den Kindern des evangelischen 
Kindergartens Wendeburg große 
und kleine Wünsche zu erfüllen 
und Aktionen für die Kinder zu 
organisieren, die über das nor-

male Budget des Kindergartens 
hinausgehen. 

Auch bei „Deiner Wundertüte” 
steht das soziale Miteinander im 
Mittelpunkt. Mit dieser Aktion 
wollte man bewusst eine lokale 
Einrichtung unterstützen und so 
etwas an die Gemeinschaft zu-
rückgeben.

Für alle Beteiligten ist diese 
Aktion ein gelungenes Beispiel 
dafür, wie Zusammenhalt und 
Unterstützung vor Ort und in 
der Nachbarschaft gelebt werden 
können.

Kerstin Westphal 

Molkereistraße 4 · 38159 Bettmar · Telefon (05302) 2368 
www.landschlachterei-kirchner.de

Seit 1965

Party-Service
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· Salate

· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés

Wir haben trotz 
Baustelle für 
Sie geöffnet! 

www.gleitz-online.de
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Erst klicken,  
dann starten.
Bestell dir dein neues Moped-Kennzeichen – 
ganz einfach online.

Geschäftsstelle Marco Schmidt e.K. 
Specken 1a · 38176 Wendeburg 
T 0 53 03 / 92 23 49 · marco.schmidt@oeffentliche.de

Seit 25 Jahren für euch vor Ort:

* Weitere Infos gibt’s auf 
oeffentliche.de/Moped

Neue Versicherungskennzeichen für 
Roller, Mofa, Moped und E-Scooter 
Marco Schmidt, Risikomanager aus Wendeburg,  
informiert zum neuen Versicherungsjahr. 

Zum 1. März startet wieder die Saison für Roller, Mofas, Mopeds und E Scooter. Dann benötigen 
alle diese Fahrzeuge ein gültiges Versicherungskennzeichen als Nachweis der Haftpflichtver-
sicherung. Ohne Kennzeichen besteht kein Versicherungsschutz und es drohen hohe Strafen, 
wenn Sie dennoch im Straßenverkehr unterwegs sind.

Wie lange ist das Kennzeichen gültig und welche Farbe hat es?
Die Kennzeichen sind jeweils für ein Jahr gültig (1. März bis 28. Februar) und ändern jährlich 
ihre Farbe, damit Polizei und Ordnungsbehörden sofort erkennen können, ob Ihr Fahrzeug ver-
sichert ist. Für das kommende Versicherungsjahr 2026/27 wird die Farbe schwarz sein.

Wer braucht ein Versicherungskennzeichen?
Ein Versicherungskennzeichen ist Pflicht für zweirädrige, dreirädrige und vierrädrige Kleinkraft-
räder mit: 
• einer Höchstgeschwindigkeit von bis zu 45 km/h, 
• einem Verbrennungsmotor mit maximal 50 cm³ Hubraum, 
• oder einem elektrischen Antrieb mit höchstens 4 kW Nennleistung, 
• also z.B. Mofas und Mopeds, Kleinkrafträder und Motorroller, E-Scooter und Leicht-Kfz sowie 

vierrädrige Mopedautos 

Warum ist die Haftpflichtversicherung so wichtig?
Die gesetzlich vorgeschriebene Haftpflichtversicherung schützt Sie vor finanziellen Forderun-
gen Dritter, wenn Sie mit Ihrem Fahrzeug Personen-, Sach- oder Vermögensschäden verur-
sachen.

Sollte ich auch eine Teilkaskoversicherung abschließen?
Darüber hinaus ist der Abschluss einer Teilkaskoversicherung empfehlenswert, wenn Ihr Fahr-
zeug von höherem Wert ist oder Sie sich gegen Schäden wie Diebstahl, Glasbruch oder Wetter-
einflüsse absichern möchten. Sie ist nicht Pflicht, kann aber im Schadensfall sehr hilfreich sein.

Was müssen Sie jetzt tun?
Unsere Kund:innen haben wir bereits persönlich per E-Mail kontaktiert und alle wichtigen 
Informationen für den neuen Versicherungsbeginn übersichtlich zusammengefasst. Das neue 
Kennzeichen kann bequem online bestellt werden, sodass der ersten Fahrt im neuen Jahr nichts 
mehr im Weg steht. 

Auch wer noch nicht zu unseren Kund:innen zählt, kann sich gerne mit uns in Verbindung set-
zen – wir beraten Sie individuell und sorgen dafür, dass Ihr neues Kennzeichen rechtzeitig zum 
1. März bereit ist.

Wir wünschen Ihnen eine sichere und sorgenfreie Saison 2026/27. 

Bortfelder Schützen:

Kampf um den 
Braunschweiger Löwen

Bortfeld. Das alljährliche ver-
einsinterne Ausschießen des 
Braunschweiger Löwen 2026 
fand während des monatlichen 
„ER & SIE“-Schießens am 4. Fe-
bruar auf der Schießanlage der 
TB Bortfeld statt.

Geschossen wurde mit dem 
Kleinkalibergewehr jeweils zwei 
Schuss mit Teilerwertung.

Den Braunschweiger Löwen 
2026 errang mit insgesamt 
779 Teiler der Schützenbruder 
Oliver Hohmann, der die be-

liebte Trophähe vom 2. Vorsit-
zenden, Daniel Gehrke, über-
reicht bekam. Zusätzlich erhielt 
der Schützenbruder Oliver Hoh-
mann eine Erinnerungsplakette 
auf dem Schießstand, da es sich 
beim Braunschweiger Löwen 
um einen Wanderpokal handelt.

Den monatlichen „Er&Sie“-Po-
kal bei den Herren errang Sven 
Kaufmann mit 96 Ring und bei 
den Damen Anke Wöhler mit 
ebenfalls 96 Ring.

Susanne David

Von links: Swen Kaufmann, Oliver Hohmann, Anke Wöhler und 
Daniel Gehrke

Versammlung der Kommandos der Feuerwehren der Gemeinde Wendeburg:

Ehrennadel für Ingo Kuhlmann
Wendeburg. Am 26. Januar 

fand die Jahreshauptversamm-
lung des Gemeindekommandos 
statt. Wie jedes Jahr wurden 
auch wieder zahlreiche Gäste 
eingeladen, mit denen die Feu-
erwehr übers Jahr Berührungs-
punkte hatte. Nachdem die Ver-
sammlung für das Dienstessen 
unterbrochen wurde, traditionell 
gibt es immer Fisch mit Stippe, 
sprachen die Gäste aus Politik 
und Verwaltung, der Polizei und 
der Kreisfeuerwehr ihre Gruß-
worte.

Im Anschluss hielten die Funk-
tionsträger des Kommandos ihre 
Kurzberichte im Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Ein zen-
traler Punkt der Tagesordnung 
war der Bericht des Gemeinde-
brandmeisters Bernd Hlawa. 

Besondere Aufmerksamkeit 
lag auf den Ausführungen über 
die Auswertung der Einsatz-
stunden. Im Jahr 2025 hatten 
die Feuerwehren der Gemeinde 
207 Einsätze. Die Wehrleute be-
fanden sich 533 Stunden an den 
jeweiligen Einsatzstellen mit 
zusammen 4.522 Personalstun-
den. Die Einsätze gliedern sich 
in 71 Brandeinsätze, 112 Hilfe-
leistungen, 18 Brandsicherungs-
wachdienste und 6 Fehlalarme. 

Bevor diese Einsätze so pro-
fessionell abgearbeitet werden 
können, liegt vorab ein um-
fangreicher Übungs- und Aus-
bildungsdienst. Zu den Einsatz-
stunden kommen so noch einmal 
mehr als 40.000 Dienst- und 
Ausbildungsstunden hinzu, die 
von rund 300 aktiven Feuerwehr-

leuten in der Gemeinde geleistet 
werden.

Weitere Punkte im Bericht des 
Gemeindebrandmeisters waren 
die Fortschreibung des Bedarfs- 
und Entwicklungsplanes der 
Feuerwehr, der sowohl der Poli-
tik als auch der Verwaltung eine 
Orientierung für die zukünftigen 
Haushaltsplanungen gibt.

Ein weiterer Schwerpunkt im 
letzten Jahr war das Erstellen 

eines Konzeptes zum Gesund-
heitsschutz in der Feuerwehr. 
Als Teil davon gehört z. B. auch 
die Hygiene an der Einsatzstelle.

Zum Ende der Versammlung 
konnte dann auch noch ein 
Kamerad geehrt werden. Ingo 
Kuhlmann hatte sich viele Jahre 
als Sicherheitsbeauftragter um 
den Arbeitsschutz verdient ge-
macht. 

Ihm wurde die Ehrennadel 

der Feuerwehr Unfallkasse Nie-
dersachsen in Gold verliehen.

Abschließend wurde den Mit-
gliedern des Kommandos für 
die gute und zielführende Zu-
sammenarbeit gedankt. Unser 
Bürgermeister, Gerd Albrecht 
nahm dann auch unseren Dank 
an Rat und Verwaltung der Ge-
meinde entgegen, für das stets 
offene Ohr um die Belange der 
Feuerwehr.              Bernd Hlawa

Von links: Gemeindebrandmeister Bernd Hlawa, Gemeinde Sicherheitsbeauftragter Ingo Kuhlmann 
und stellv. Gemeindebrandmeister Markus Kobbe.
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Acht Jahre lang war für Bahar Aydin die 
Welt ihr Arbeitsplatz. Die Salzgitteranerin 
arbeitete von 2008 bis 2016 als Flugbeglei-
terin für drei verschiedene türkische Flug-
gesellschaften, wo sie täglich Menschen 
aus aller Welt begegnete und das beson-
dere Gefühl der Freiheit über den Wolken 
lebte.
2016 entschied sie sich, ihr Leben neu aus-
zurichten. Sie kündigte ihren Job in der 
Türkei, kehrte nach Deutschland zurück 
und plante, zwei Jahre später wieder in 
die Luft zu gehen. Doch das Leben brachte 
andere Wendungen: die zweite Schwan-
gerschaft, anschließend die Corona-Pan-
demie, der nahezu komplette Stillstand 
des Flugverkehrs und schließlich die Ent-
scheidung, sich beruflich neu zu orientie-
ren. Für die damals 39-Jährige bedeutete 
das einen endgültigen Abschied vom Le-
ben in der Flugbranche.

„Rückblickend war es ein entscheidender 
Moment, als meine Familie mich ermutig-
te, mich endlich in der Pflege zu bewerben. 
Das hat mich schon immer interessiert“, 
erzählt die zweifache Mutter. „Für mich 
war sofort klar, dass ich meine Bewerbung 
am Klinikum in Salzgitter-Lebenstedt ein-
reichen möchte. Ich hatte ein gutes Gefühl 
und wusste: Wenn ich es irgendwo versu-
chen will, dann dort.“ 

Mit viel Zuversicht schickte sie ihre Un-
terlagen an das hauseigene Bildungszen-
trum. Sie erhielt einen Ausbildungsplatz 
zur Pflegefachfrau und wagte damit ihren 
beruflichen Neustart. „Ich hätte damals 
nicht geahnt, wohin mich dieser Schritt 
genau führen würde. Heute bin ich un-
glaublich dankbar, dass ich mich getraut 
habe.“

Ein neuer beruflicher Horizont 
im Helios Klinikum Salzgitter

Seit 2020 hat Bahar Aydin im Helios Kli-
nikum Salzgitter ihr berufliches Zuhause 
gefunden. „Ich habe vom ersten Tag an 
gemerkt, dass Pflege mehr ist als ein Be-
ruf. Es ist Beziehung, Vertrauen und echte 
Nähe zu Menschen“, sagt Aydin. Das Kli-
nikum bietet zahlreiche Einstiegsmöglich-
keiten in die Pflege – von der klassischen 
Pflegefachfrau- bzw. Pflegefachmann-
Ausbildung über Praxisanleitung, Fachwei-
terbildungen oder duale Studiengänge bis 
hin zu Spezialisierungen in Intensivpflege, 
OP, Notaufnahme oder Stationsleitung.

Während ihrer Ausbildungszeit durch-
lief sie verschiedene Fachbereiche, lernte 
medizinische Abläufe kennen, entwickel-
te fachliches Selbstvertrauen und fand 
schließlich ihren Platz: Seit 2023 ist sie als 
examinierte Pflegefachkraft auf der un-
fallchirurgischen Station tätig.

Vielfältige Karrierewege – ein Team, 
das sich gegenseitig stärkt

„Im Helios Klinikum Salzgitter hat sich 
mir eine neue berufliche Zukunft angebo-
ten, die ich vor einigen Jahren selbst nicht 
erwartet hätte“, so die ehemalige Flug-
begleiterin. Das Haus fördert Weiterbil-
dungen und eröffnet Mitarbeitenden 
Entwicklungswege wie etwa in der Wund-
versorgung, Schmerztherapie, Fachpflege 
oder zukünftigen Leitungsfunktionen.
„Hier kann ich wachsen“, sagt Aydin. „Das 
Team unterstützt sich gegenseitig und 
man wird ermutigt, sich weiterzubilden. 
Ich fühle mich angekommen – beruflich 
und persönlich.“

Natürlich denkt sie manchmal noch an 
ihre Zeit über den Wolken zurück. „Das 
werde ich immer in meinem Herzen tra-
gen“, sagt sie. Doch ihr heutiger Beruf 
erfüllt sie auf eine andere, tiefere Wei-
se: „Ich helfe Menschen in Momenten, in 
denen sie uns brauchen. Das ist einfach 
wunderbar.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Wie Bahar Aydin im Helios Klinikum Salzgitter ihre zweite berufliche Heimat fand

Vom Himmel auf die Station

In Uniform um die Welt: Bahar Aydin während eines ihrer vielen Flüge.
Bildquelle: Privat

Mit Ruhe, Herz und Fachwissen: 
Bahar Aydin im Einsatz auf  

der unfallchirurgischen Station.

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache) 
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern
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Faschingsturnen beim TSV Wendezelle:

Alle Kinderturngruppen hatten 
gemeinsam Spaß

Wendezelle. Am 11. Febru-
ar veranstaltete unsere Turn-
abteilung, organisiert von den 
Übungsleiterinnen Lia Schurig, 
Annika Wiese und Jessica Tomi-
ak, unterstützt von den Eltern, ein 
Faschingsturnen für Kinder von 
1,5 bis 10 Jahren.

Verschiedene Stationen mit 
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden konnten besucht 
werden. Die Verkleidungen wa-
ren sehr originell. Von Spider 
Man über den Feuerwehrmann 
bis zum Einhorn und der Prin-
zessin war alles dabei. Am Ende 
gab es leuchtende Augen und rote 
Wangen, letztere aber vom vielen 
Klettern, Hangeln, Rollen, Sprin-
gen und Schwingen. Wir freuen 
uns, dass so viele mitgemacht 
haben. Unsere Turnabteilung 
wächst, wir haben dankenswer-
terweise gute Übungsleitende 

für vier allgemeine Kinderturn-
gruppen, aber ohne Unterstüt-
zung der Eltern geht das nicht, 
um alle Stationen zu betreuen. 
Ein dickes Dankeschön für diese 
Idee und das Engagement aller. 

Unser Übungsleiter Ben Mauers-
berger konnte leider nicht dabei 
sein. Ein fröhlicher Nachmittag 
für alle Teilnehmenden, der sicher 
in Erinnerung bleiben wird.

Petra Krischker

Erstmals ein Wintercupturnier der E- und F-Jugendmannschaften im Fußball:

Gelungenes Turnier beim 
Ausrichter TSV Wendezelle

Wendezelle. Die F-Jugend-
mannschaften spielen seit ge-
raumer Zeit in den Ligen mit 
kleinen Mannschaften ohne 
Sieg und Niederlage gegenei-
nander. Der TSV Wendezelle 
fragte daher mehrere Vereine 
an, ob sie an einem kleinen 
Turnier interessiert wären zur 
Stärkung von Teamgeist und 
dem Sammeln von Erfahrung 
von Sieg und Niederlage.

Das Interesse war groß, 
man erweiterte das Turnier 
auch auf die E-Jugenden und 
so trafen am 18. Januar erst-
mals jeweils acht stark be-
setzte Teams der JSG RVR 
Maaßel, dem BSC Acosta 
Braunschweig, dem TSV In-
geln-Oesselse, Fortuna Leben-
stedt, der JSG Südkreis, des 

TSV Üfingen und zwei Mann-
schaften des TSV Wendezel-
le bei der F-Jugend sowie von 
SV Teutonia Groß Lafferde, 
Arminia Vechelde (2x), TSV 
Eintracht Essinghausen und 
je zwei Mannschaften der JSG 
Woltorf und vom TSV Wende-
zelle aufeinander.

Im Finale der F-Jugend setzte 
sich die JSG Maaßel im Sie-
benmeterschießen gegen den 
BSC Acosta Braunschweig 
durch. Bei der E-Jugend ge-
wann die SV Teutonia Groß 
Lafferde knapp gegen die zwei-
te Mannschaft von Arminia 
Vechelde.

Die Mannschaften des TSV 
Wendezelle belegten die Plätze 
5 bis 7. 

Es war toll zu beobachten, 

wie schon die Kleinsten sich 
beim 7-Meterschießen umar-
men, über Tore jubeln und am 
Ende harmonisch sich bei Hot 
Dogs und Muffins verköstigen.

Das Turnier wurde von al-
len Seiten gelobt. Die Trainer 
unserer beiden Jugendmann-
schaften Thomas Lehnig, 
Christian Hornig, Michael 
Meyer, Hendrik Südmeyer, 
Roman Lemke, Christian Ebe-
ling, Stefan Wesche und Ja-
kovos Benzikis mit ihrem Ab-
teilungsleiter Rene Vitzthum 
hatten eine tolle Idee, alles 
super organisiert, so dass einer 
Wiederholung nichts im Wege 
steht. 

Danke für dieses Engagement 
und diesen Zusammenhalt.

Petra Krischker

Tradition wieder im Aufbau – „Auf die Kufen fertig los“:

Eislaufen mit dem TV 
„frisch auf“ Sophiental

Sophiental. Am 31. Januar 
waren wir mit 22 Mitgliedern 
unseres TV in Salzgitter in der 
Eissporthalle.

Eigentlich eine lange Tradition 
am Zeugnissamstag, aber wie so 
viele Traditionen in dieser Zeit 
lange verschollen und nun wie-
der im Aufbau!

Um 10 Uhr war Treffen an der 
Halle und los ging es. Der Weg 
durch die verschneite Land-

schaft war schon ein Abenteuer 
an sich – sage und schreibe fünf 
Autos waren vom Weg abge-
kommen. Gott sei Dank keines 
unserer Kolonne.

Nach dem üblichen Durchei-
nander – wer braucht Schlitt-
schuhe und welche Größe und 
wer hat und kann noch welche 
verleihen – waren wir um kurz 
nach 11 Uhr auf dem Eis und 
Jung und Alt versuchte sich im 

Schliddern…. Gut, dass es Lauf-
lernhilfen gibt !

Mit einer kleinen Pommes-
Pause haben wir es dann bis um 
14 Uhr durchgehalten und sind 
fröhlich und frostigrot wieder 
heile in Sophiental angekom-
men.

Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Zeugnisferien – wenn 
es wieder heißt: Auf die Kufen 
fertig los!	 Wibke Rabe

SV Neubrück blickt zuversichtlich in die Zukunft:

Neuer Vorstand gewählt

Neubrück. Bei der Jahres-
hauptversammlung des SV 
Neubrück am 23. Januar stand 
zunächst die Zukunft ds Vereins 
im Mittelpunkt. Hintergrund 
war die Ankündigung, dass ein 
Großteil des bisherigen Vor-
standes nicht erneut kandidieren 
wollte. Entsprechend gespannt 
verfolgten die Mitglieder den 
weiteren Verlauf des Abends.

Im Zuge der Vorstandswahlen 
ergab sich dann jedoch eine 
überraschend positive Wen-

dung: Entgegen den anfäng-
lichen Befürchtungen konnte 
ein vollständig neu zusammen-
gesetzter Vorstand gewählt wer-
den. Aus dem bisherigen Vor-
stand wurden Sabine Kaufmann 
als Sportwartin sowie Stefanie 
Schmedes als Jugendleiterin in 
ihren Ämtern bestätigt.

Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Alexander Kemmer als 
1. Vorsitzender, Calvin Jessop 
als 2. Vorsitzender, Astrid Wit-
tenberg als Kassenwartin, Birger 

Olesen als Schriftführer sowie 
Sascha Schmedes als Geräte-
wart. Damit ist der Vorstand des 
SV Neubrück wieder vollständig 
besetzt und arbeitsfähig.

Der erfreuliche Verlauf der 
Versammlung stimmte die Ver-
antwortlichen und Mitglieder 
gleichermaßen optimistisch. Mit 
dem neuen Vorstand blickt der 
SV Neubrück zuversichtlich in 
die Zukunft und sieht sich für 
die kommenden Aufgaben gut 
aufgestellt.       Stefanie Schmedes

www.gleitz-online.de



Acht Jahre lang war für Bahar Aydin die 
Welt ihr Arbeitsplatz. Die Salzgitteranerin 
arbeitete von 2008 bis 2016 als Flugbeglei-
terin für drei verschiedene türkische Flug-
gesellschaften, wo sie täglich Menschen 
aus aller Welt begegnete und das beson-
dere Gefühl der Freiheit über den Wolken 
lebte.
2016 entschied sie sich, ihr Leben neu aus-
zurichten. Sie kündigte ihren Job in der 
Türkei, kehrte nach Deutschland zurück 
und plante, zwei Jahre später wieder in 
die Luft zu gehen. Doch das Leben brachte 
andere Wendungen: die zweite Schwan-
gerschaft, anschließend die Corona-Pan-
demie, der nahezu komplette Stillstand 
des Flugverkehrs und schließlich die Ent-
scheidung, sich beruflich neu zu orientie-
ren. Für die damals 39-Jährige bedeutete 
das einen endgültigen Abschied vom Le-
ben in der Flugbranche.

„Rückblickend war es ein entscheidender 
Moment, als meine Familie mich ermutig-
te, mich endlich in der Pflege zu bewerben. 
Das hat mich schon immer interessiert“, 
erzählt die zweifache Mutter. „Für mich 
war sofort klar, dass ich meine Bewerbung 
am Klinikum in Salzgitter-Lebenstedt ein-
reichen möchte. Ich hatte ein gutes Gefühl 
und wusste: Wenn ich es irgendwo versu-
chen will, dann dort.“ 

Mit viel Zuversicht schickte sie ihre Un-
terlagen an das hauseigene Bildungszen-
trum. Sie erhielt einen Ausbildungsplatz 
zur Pflegefachfrau und wagte damit ihren 
beruflichen Neustart. „Ich hätte damals 
nicht geahnt, wohin mich dieser Schritt 
genau führen würde. Heute bin ich un-
glaublich dankbar, dass ich mich getraut 
habe.“

Ein neuer beruflicher Horizont 
im Helios Klinikum Salzgitter

Seit 2020 hat Bahar Aydin im Helios Kli-
nikum Salzgitter ihr berufliches Zuhause 
gefunden. „Ich habe vom ersten Tag an 
gemerkt, dass Pflege mehr ist als ein Be-
ruf. Es ist Beziehung, Vertrauen und echte 
Nähe zu Menschen“, sagt Aydin. Das Kli-
nikum bietet zahlreiche Einstiegsmöglich-
keiten in die Pflege – von der klassischen 
Pflegefachfrau- bzw. Pflegefachmann-
Ausbildung über Praxisanleitung, Fachwei-
terbildungen oder duale Studiengänge bis 
hin zu Spezialisierungen in Intensivpflege, 
OP, Notaufnahme oder Stationsleitung.

Während ihrer Ausbildungszeit durch-
lief sie verschiedene Fachbereiche, lernte 
medizinische Abläufe kennen, entwickel-
te fachliches Selbstvertrauen und fand 
schließlich ihren Platz: Seit 2023 ist sie als 
examinierte Pflegefachkraft auf der un-
fallchirurgischen Station tätig.

Vielfältige Karrierewege – ein Team, 
das sich gegenseitig stärkt

„Im Helios Klinikum Salzgitter hat sich 
mir eine neue berufliche Zukunft angebo-
ten, die ich vor einigen Jahren selbst nicht 
erwartet hätte“, so die ehemalige Flug-
begleiterin. Das Haus fördert Weiterbil-
dungen und eröffnet Mitarbeitenden 
Entwicklungswege wie etwa in der Wund-
versorgung, Schmerztherapie, Fachpflege 
oder zukünftigen Leitungsfunktionen.
„Hier kann ich wachsen“, sagt Aydin. „Das 
Team unterstützt sich gegenseitig und 
man wird ermutigt, sich weiterzubilden. 
Ich fühle mich angekommen – beruflich 
und persönlich.“

Natürlich denkt sie manchmal noch an 
ihre Zeit über den Wolken zurück. „Das 
werde ich immer in meinem Herzen tra-
gen“, sagt sie. Doch ihr heutiger Beruf 
erfüllt sie auf eine andere, tiefere Wei-
se: „Ich helfe Menschen in Momenten, in 
denen sie uns brauchen. Das ist einfach 
wunderbar.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Wie Bahar Aydin im Helios Klinikum Salzgitter ihre zweite berufliche Heimat fand

Vom Himmel auf die Station

In Uniform um die Welt: Bahar Aydin während eines ihrer vielen Flüge.
Bildquelle: Privat

Mit Ruhe, Herz und Fachwissen: 
Bahar Aydin im Einsatz auf  

der unfallchirurgischen Station.

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache) 
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache) 
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern

Helios Patientenforum 2026

Mittwoch, 04.02.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.02.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter
Mit Roboterhilfe zum gesunden Knie – Moderne Wege in der Endoprothetik
Referent: Mafanegho Corlantine Benner – Oberarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 04.03.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhaus
Dienstag, 17.03.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Trauma, Verschleiß und Bewegung: Wege zur gesunden Schulter 
Referent: Matthias Tiede, Leitender Oberarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädische Chirurgie

Mittwoch, 08.04.2026 | 18 Uhr | Kniestedter Herrenhau
Dienstag, 28.04.2026 | 17 Uhr | Foyer Helios Klinikum Salzgitter 
Einblicke in die moderne Medizin – Orthopädie und Unfallchirurgie (in arabischer Sprache)
Referenten: Ahmad Al Masarani & Munif Alzatari – Oberärzte der 
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädische Chirurgie

Wir laden Sie herzlich ein.

Die Patientenforen des Helios Klinikums Salzgitter bieten allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu 
informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiedenen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, stellen moderne Behandlungsmethoden vor und geben wertvolle
Tipps zur Gesundheitsvorsorge – verständlich, praxisnah und offen für Fragen. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Klinikum Salzgitter

Veranstaltungsorte:
Foyer Helios Klinikum Salzgitter, 
Kattowitzer Str. 191, 38226 Salzgitter

Volkshochschule Salzgitter-Bad im 
Kniestedter Herrenhaus, 
Braunschweiger Str. 137A, 38259 Salzgitter

Jeden ersten Montag 
im Monat, 18:30 Uhr
Kreißsaal-Infoabend 
für werdende Eltern

Bildquelle: Helios Klinikum Salzgitter / Rudi Karliczek
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Vor 20 Jahren – Erinnerungen 
Wendeburg, 7. März 2006
Termin-Kollision: PS-Protze lassen der Spargelkönigin den 
Vortritt / MSC Wendeburg verlegt Trecker-Treck wegen Spargel-
markt auf den 11. Juni – Gespräche über Zusammenarbeit

Sie bringen die größten Kraft-
protze an den Start, aber sie 
haben nachgegeben: Der MSC 
Wendeburg lässt seinen Trecker-
Treck nun erst am 11. Juni stei-
gen, um die Terminkollision mit 
dem Spargelmarkt im Auezen-
trum am 28. Mai zu vermeiden.
Ursprünglich wollte der Motor-
Sport-Club das 16. Kräftemessen 
der landwirtschaftlichen Zugma-
schinen auf dem Wendeburger 
Festplatz ebenfalls am letzten 
Maiwochenende veranstalten. 
Der professionelle Bremswagen 
der Deutschen Trecker Treck 
Organisation (DITO) war bereits 
für diesen Termin gebucht. Dann 
erfuhren die Motorsportler von 
der Überschneidung – und ent-
schlossen sich zu handeln.
„Wir haben kurz mit Hans- 
Joachim Heike vom Initiativkreis Wen-deburger Unternehmer über-
legt, ob wir Spargelmarkt und Trecker Treck zusammenbringen kön-
nen. Aber das war auf die Schnelle nicht mehr möglich. Daraufhin sind 
wir mit 30 Litern Härke zur DITO nach Münster gefahren und haben 
gefragt, ob wir unseren Termin noch mal verlegen können“, erzählt 
MSC-Sprecher Thorsten Pitt.
Die Wendeburger hatten Glück: Am 11. Juni war noch ein Bremswa-
gen frei: „Es ist allerdings nicht klar, ob wir jetzt das neue Modell be-
kommen, das wir im vergangenen Jahr hatten“, so Pitt. 2005 hatte der 
MSC einen Teilnehmerrekord verbucht: 105 Fahrer waren an den Start 
gegangen. Die ersten hatten sich bereits wieder für den 28. Mai ange-
meldet (weitere Infos zum Trecker Treck unter msc-wendeburg.de).
Nicht ausgeschlossen ist, dass sich aus dem Zufall der Terminüber-
schneidung in diesem Jahr ein Miteinander von Spargelmarkt und 
Trecker-Treck in der Zukunft ergibt. „Beide Veranstaltungen sind 
landwirtschaftlich geprägt, das könnte zusammen passen“, meint 
Hans-Joachim Heike. Allerdings müssten vorab viele Fragen geklärt 
werden. Allen voran die einer neuen Wettkampfstrecke für die Trakto-
ren nahe dem Auezentrum. „Zudem müssten genug Parkmöglichkeiten 
geschaffen werden“, betont Thorsten Pitt.
Auch ohne Begleitmusik durch Traktoren wird der 2. Spargelmarkt 
am 28. Mai viele Neuerungen gegenüber der Premiere im vergangenen 
Jahr bieten, verspricht Mitorganisator Lutz Bewig. Los geht’s schon am 
Samstag ab 15 Uhr mit Kaffee, Klönschnack und Live-Musik rund ums 
Gastro-Zelt von „Linden“-Wirtin Jutta Baars. „Damit wollen wir gezielt 
die Seniorenkreise der Gemeinde ansprechen“, erläutert Bewig. Der 
Samstagabend soll dafür der Jugend gehören: Dann steigt im Festzelt 

Duell mit dem Bremswagen: 
Der Wendeburger Trecker-Treck 
steigt jetzt am 11. Juni.
	 Foto: Brich 

eine Disko. Am Sonntag geht es ab 11 Uhr weiter mit Highlights wie 
dem Wettschälen um den Titel der Spargelkönigin, Modenschau, 
Kinderaktionen sowie dem Traktor-Wettziehen der Junggesellschaften 
– organisiert vom MSC.

Bortfeld, am 7. März 2006
Die erste Bortfelderin im Büssing-Bus wird 100 Jahre alt / 
Anne Osterloh feiert heute einen seltenen Ehrentag

Der Kalender markierte das Jahr 
1906, als Pu Yi, der letzte chine-
sische Kaiser, geboren und die 
Physikerin Marie Curie zur er-
sten Professorin der Pariser Uni-
versität berufen wurde. Und der 
amerikanische Präsident Theo-
dore Roosevelt den Friedensno-
belpreis erhielt.
Von all diesen Ereignissen un-
beeindruckt, erblickte Anne Os-
terloh heute vor hundert Jahren 
in Bortfeld das Licht der Welt. 
Und schrieb wenige Jahre später 
selbst ein Stückchen Geschichte: 
„Meine Mutter ist als Fünfjährige 
als erste Bortfelderin mit dem 
Büssing-Postbus nach Braun-
schweig gefahren“, erzählt Toch-
ter Anneliese Greve. Von diesem 
kleinen Abenteuer kündet sogar 
das Buch „H. Büssing – Signatur eines Unternehmers“.
Anne Osterloh sitzt derweil in einem Sessel im Wohnzimmer der 
Tochter, lauscht deren Worten, ruht. Als Jugendliche hat sie in einer 
Konservenfabrik gearbeitet, mit den Eltern, später auch mit ihrem 
Mann Landwirtschaft betrieben. Als der Zweite Weltkrieg ausbrach, 
war sie bereits Mutter zweier Töchter. Ihr Mann musste bald an die 
Front, ihr Vater starb 1940. Zurück blieben die Frauen. „Meine Mutter 
hat sich durchgebissen, die Landwirtschaft weitergeführt“, erzählt 
Anneliese Greve. Und nach Kriegsende den Führerschein gemacht, 
um mit dem Auto nach Braunschweig, ins Büssing-Werk, zu fahren, 
wo sie bis zu ihrem Ruhestand arbeitete.
Ruhe kehrte indes nicht ein im Leben von Anne Osterloh. Mit dem 
Rad fuhr sie ins nahe Kanzlerfeld, kümmerte sich um Häuser von 
Bekannten, die verreist waren – wenn die Frohnatur nicht selbst mit 
einer Freundin umher tourte. Sie umsorgte drei Enkel, später einen 
Urenkel bis heute kamen sogar zwei Ur-Urenkel dazu. Vor rund 17 
Jahren zog Anne Osterloh dann aus gesundheitlichen Gründen zu 
ihrer Tochter Anneliese und deren Mann.
„Auch wenn sie ruhiger geworden ist, meine Mutter ist immer noch 
gut gelaunt und humorvoll, ein lieber, anspruchsloser Mensch, der sich 
nie gezankt hat.“ Darum werden vermutlich auch die ganze Woche 
über Gratulanten vorbeikommen, um nach dem Geburtstagskind zu 
sehen, prognostiziert die Tochter.
Norbert Meier, Ortsheimatpfleger	   – Quelle: Peiner Nachrichten

Zur Schar der Gratulanten von 
Anne Osterloh zählen auch drei 
Enkel, ein Urenkel und zwei Ur-
Urenkel.
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Themen-Donnerstag  
12.03., 17.30 Uhr
Referenten: Prof. Dr. L. Leifeld,  
Prof. Dr. J. Pelz, Prof. Dr. C. Könecke

 Darmkrebs –  

 Vorsorge und  

 Behandlung 

Für Leib und Seele

2026

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Männergesangvereins (MGV) Zweidorf tagte:

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

Zweidorf. Bei der Jahresver-
sammlung des Männergesangver-
eins (MGV) Zweidorf blickte der  
1. Vorsitzende Harri Kröcher auf 
ein aktives, ereignisreiches Jahr 
2025 zurück: Singen beim Maikon-
zert, beim Adventsgottesdienst, in 
der Seniorenresidenz, beim Fest 
der Dörfer in Harvesse, am Ge-
denkstein 850 Jahre Zweidorf und 
bei verschiedenen Ständchen zu 
besonderen Jubiläen. Anerkennung 
verdiente sich Günter Schleupner, 
der mit fast 95 Jahren an der Ver-
sammlung teilnahm.  

Die Chorgemeinschaft des MGV 
mit dem Frauenchor Zweidorf und 

dem Gemischten Chor Wendezelle 
hat weiter guten Bestand, natürlich 
sind neue Mitglieder immer herz-
lich willkommen. Im Ausblick auf 
das neue Jahr nannte der 1. Vor-
sitzende das Maikonzert mit dem 
Motto „Unsere Lieblingslieder“ am 
1. Mai, den Adventsgottesdienst, 
einige runde Geburtstage und auch 
die Bereitschaft, die Bewohner der 
Seniorenresidenz mit Gesang zu 
erfreuen.

Chorgesang soll Freude bereiten, 
betonte die Chorleiterin Kirsten 
Friesland. Wenn die Lieder gut 
ankommen, sind auch die Diri-
gentin und die Aktiven zufrieden. 

Die Übungsabende finden wei-
terhin im Wechsel zwischen dem 
Feuerwehrgerätehaus und den 
Wendezeller Stuben statt. Für das 
Maikonzert wird bereits intensiv 
geprobt, über lustige Überraschun-
gen wird jedoch noch Stillschwei-
gen bewahrt.

 Der Kassenbestand hat sich lei-
der weiter verringert, wie auch die 
Kassenprüfer Wolfgang Prössel 
und Albert Möbus feststellten, so 
dass über Sparmaßnahmen disku-
tiert wurde. 

Die ohnehin günstigen Mitglieds-
beiträge sollen jedoch nicht erhöht 
werden. Auch kleine Geschenke 

zu den Geburtstagen wird es wei-
terhin geben.  Stattdessen wurde 
mehrheitlich zugestimmt, dass  
u. a. die Essenskosten bei der 
Weihnachtsfeier künftig nicht 
mehr vom Verein getragen wer-
den. Der 1. Vorsitzende dankte 
den Mitgliedern des Vorstands und 
der Chorleiterin mit einem kleinen 
Präsent. Dank und Anerkennung 
erhielt auch Harri Kröcher vom 2. 
Vorsitzenden Bernd Hoppe und 
vom ganzen Chor. Zehnjährige 
fördernde Mitgliedschaft erreichte 
Carsten Friese, er erhielt damit die 
Ehrennadel und eine Urkunde. 

Winfried Rasp

Vorstand beim MGV Zweidorf (von links): Kirsten Friesland (Chorleiterin), Dirk Asendorf (2. Kassenführer), Harri Kröcher (1. Vorsitzen-
der), Bernd Hoppe (2. Vorsitzender), Winfried Rasp (1. Schriftführer) und Markus Kucharek (2. Schriftführer). Es fehlt Markus Kranz (1. 
Kassenführer)

Ihr Verlag für  

die Region

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und 
stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de

DER WENDEBURGER



27. Februar 2026 15

Mit dem 
Modernisierungsrechner 
wissen, was zu tun ist.
Unser Modernisierungsrechner zeigt dir, 
welche Maßnahmen sich für dich lohnen – und 
welche nicht. Einfach. Online. Unverbindlich. 
Jetzt berechnen: 
sparkasse-hgp.de/modernisierungsrechner

Weil’s um mehr als Geld geht.

Heizkosten senken?
Geht schlauer.

www.baustoff-brandes.de

Termin 
vereinbaren

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Oberflächen, die 
begeistern!
Entdecken Sie neue Fliesentrends 
für Ihre Wohntäume – modern 
und vielseitig für jeden Stil.

Inspiration 
für Ihr 

Zuhause!

Volles Haus in Meerdorf bei der Sportabzeichenverleihung 2025 des Stützpunktes Wendeburg:

Sportabzeichenverleihungsfeier
Wendeburg. Die Mehrzweck-

halle in Meerdorf war mit ca. 
110 Personen richtig voll, als 
Wilma Hansmann als Leiterin 
des Sportabzeichenstützpunktes 
Wendeburg die Erwerber*innen 
und Gäste begrüßte. Sie bedank-
te sich bei allen, die ihr bei der 
Organisation der Veranstaltung 
zur Seite standen und insbeson-
dere bei den Prüferinnen und 
Prüfern, die Woche für Woche 
donnerstags und zusätzlich an 
vielen Wochenenden ihre Frei-
zeit opfern, um den Sportlern 
und Sportlerinnen die verschie-
denen Disziplinen zum Erwerb 
des Sportabzeichens abzuneh-
men.

Das Jahr 2025 war für den 
Stützpunkt ein recht erfolg-
reiches Jahr, wenn auch die 
200-Marke knapp verfehlt wur-
de. Insgesamt konnten 193 Er-
wachsenenabzeichen, darunter 
vier für Menschen mit beson-
deren Bedingungen, vergeben 
werden. Die meisten Sportab-
zeichen erwarb erstmals nicht 
der TSV Meerdorf (48), sondern 
die TB Bortfeld mit 64 Sportab-
zeichen, gefolgt vom TSV Wen-
dezelle mit 17 Sportabzeichen. 
Es konnten 24 Abzeichen für 
Ersterwerber*innen vergeben 
werden, diese kamen mehrheit-
lich aus Bortfeld – hier wurde or-
dentlich für das Sportabzeichen 
geworben. Zu den Erwachsenen 
gesellten sich insgesamt 45 Kin-
der und Jugendliche. Unter den 
Erwachsenen befanden sich ins-
gesamt 14 Jubiläumserwerber/-
innen (mit einer runden Zahl). 
Die meisten Sportabzeichen 
im Stützpunkt hat bisher Grete 

Wolter von der TB Bortfeld er-
worben, mit 84 Jahren war sie 
zum 52. Mal erfolgreich. Auch 
die Erwerber Winfried Rasp (82), 
Hans-Jürgen Führmann (84) und 
Hans-Jürgen Sprenger (81) sind 
schon über 80, sie zeigen ein-
drucksvoll, dass man nie zu alt 
ist fürs Sportabzeichen und auf 
sie als „Oldies“ Verlass ist.

Neben den Einzelurkunden er-
warben 34 Familien das Famili-
ensportabzeichen. Dieses wird 
verliehen, wenn mindestens drei 
Familienmitglieder aus mindes
tens zwei Generationen das 
Sportabzeichen erworben haben. 
Die stärksten Familien waren 
mit sechs Familienmitgliedern 
aus drei Generationen Familie 
Schneider und Familie Kallweit/
Harms, dicht gefolgt von den Fa-
milien Führmann, Sündermann/
Kettner und Hielscher mit je-
weils fünf Familienmitgliedern 
aus ebenfalls drei Generationen.

Der Gemeindebürgermeister 

Gerd Albrecht, nahm die Eh-
rungen mit einer Jubiläumszahl 
vor und sprach in seiner Begrü-
ßungsrede allen Prüferinnen 
und Prüfern für ihr ehrenamt-
liches Engagement rund um das 
Sportabzeichen den Dank der 
Gemeinde aus. Dem Dank Herrn 
Albrechts schlossen sich der 
stellvertretende Vorsitzende für 
Sportentwicklung und Sportab-
zeichenreferent des Kreissport-
bundes (KSB) Peine, Klaus Pöl-
ka und der Ortsbürgermeister 
Meerdorfs, Marco Schneider in 
ihren Grußworten an.

Im Anschluss an die Verlei-
hung der Sportabzeichen gab 
es für alle einen Imbiss, an 
dessen Kosten sich der KSB 
Peine und die Gemeinde Wen-
deburg mit einem Zuschuss 
beteiligt haben. Hier noch 
ein paar weitere Zahlen/Fak-
ten, Erwerber*innen mit Zahl:  
Zahl 50: Winfried Rasp; Zahl 
45: Hannelore Engel, Christoph 

Engel, Eckhard Fauteck und Karl 
Heinz Müller; Zahl 40: Jürgen 
Hornig; Zahl 30: Susanne Heine; 
Zahl 25: Frank Gras-Heitmann; 
Zahl 20: Dirk Lagershausen und 
Stefan Klöpper; Zahl 15: Jürgen 
Wittig; Zahl 10: Susanne Stiller, 
Anja Kettner und Hendrik Nord-
meyer.

Ausblick 2026: Die neue 
Sportabzeichensaison startet im 
Mai: Vom 21. Mai bis zum 17. 
September, donnerstags von 18 
bis 19 Uhr Abnahme der Leicht-
athletik-Disziplinen auf dem 
Sportplatz an der Aue-Schule, 
in den Sommerferien auch Ab-
nahme der Turnübungen in 
der Sporthalle der Aueschule. 
Schwimmen wird vom 7. Juni 
bis 30. August immer sonntags 
von 10 bis 11 Uhr im Aue-Bad 
abgenommen, für Laufen, Wal-
ken und Radfahren werden die 
Termine in den Ortschaften 
ausgehängt.

Wilma Hansmann

Erwerber*innen mit Jubiläumszahl und Familien

Versammlung beim Gemischten Chor Wendezelle:

Werner Baars wurde für 
50 Jahre Singen geehrt

Wendezelle. In gemütlicher 
kleiner Runde trafen sich aktive 
und vereinsfördernde Mitglieder 
des Gemischten Chores am 23. 
Januar zur Jahreshauptversamm-
lung in den Wendezeller Stuben. 
Fünfzehn Tagesordnungspunkte 
galt es zu bearbeiten, dies lief in 
bewährter zügiger Art ab. Die 
Berichte der Vorsitzenden, der 
Schriftführerin, der Kassenführe-
rin und der Kassenprüfer wurden 
erfreut zur Kenntnis genommen, 
es gab keine Kritikpunkte. Dank 
der guten Chorgemeinschaft mit 
den beiden Zweidorfer Chören  
können wir unseren Gesangs-
betrieb aufrechterhalten und 
haben vielen Menschen mit un-
seren Liedern bei Konzerten und 
Ständchen erfreut, und das wol-
len wir gern weiterhin so halten.

Kontinuität ist auch dadurch 

gewährleistet, dass der gesamte 
Vorstand sich wieder zur Wahl 
stellte und einstimmig gewählt 
wurde. Besonderer Höhepunkt 
der Versammlung war die Eh-
rung von Werner Baars für 50 
Jahre Singen, er wurde mit einer 
Urkunde und Nadel vom Chor-
verband gewürdigt, dazu gab es 
Blumen vom Chor.

Gern hätten wir mehr so en-
gagierte Sänger, wir würden uns 
über neue Mitglieder freuen, wir 
treffen uns immer donnerstags 
abwechselnd in den Wendezeller 
Stuben und dem Feuerwehrhaus 
in Wendeburg. Vielleicht haben 
Sie ja Lust beim Maikonzert in 
naher Zukunft mitzusingen, für 
das schon fleißig geübt wird, aber 
auf jeden Fall  freuen wir uns auf 
viele Besucher am 1. Mai.

Kirsten Friesland
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